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Truman antwortet Moskau
Ablehnung von Sonderkonferenzen / Zweijährige Dienstpflicht angenommen

WASHINGTON . ,, Die USA haben stets ihren
Teil zu den für die Schaffung des Weltfriedens
notwendigen Bemühungen beigetragen " , er -
klärte Präsident Truman am vergangenen

Samstag in einer Wahlrede vor der Universi -
tät Berkeley (Kalifornien ) , die er schon vorher
als Antwort der USA auf die ,, sowjetische
Friedensoffensive " bezeichnet hatte . .

Nach Aufzählung der Anstrengungen der
USA , den Weltfrieden zu sichern , stellte Tru -
man die Frage , warum man jetzt in einer so
bedrückenden Periode zwischen einem so
teuer erkauften Sieg und einem Frieden , der
sich immer weiter entfernt " , leben müsse . Die
Schuld hierfür treffe in weitestem Ausmaße
die UdSSR .

Die Weigerung der UdSSR , mit ihren Alli -
ierten des letzten Krieges für den Wiederauf -
bau und den Frieden zusammenzuarbeiten , sei
die bitterste Enttäuschung dieser Zeit . Diese
Probleme könnten nicht ausschließlich zwi -
schen den USA und der UdSSR erörtert wer -
den . Die Mehrheit der Nationen habe eine ge -
meinsame Verhandlungsbasis gefunden . Alle
Uebereinkommen
UdSSR und ihren Satelliten aufgekündigt oder
offen angegriffen worden .

nach wie vor offen . ,,Aber für Verhandlungen
unter Großmächten , durch die andere Nationen
Schaden erleiden , ist der Weg nicht frei . Wir
lehnen es ab , mit den Friedenshoffnungen der
Menschheit zu spielen , denn diese Hoffnungen
sind zu heilig , als daß sie zu Propagandazwek -
ken oder für egoistische Ziele ausgenutzt wer -
den . "

, ,Es ist möglich , daß verschiedene Systeme
friedlich nebeneinander leben können . Nur
darf nicht eines dieser Systeme entschlossen
auf die gewaltsame Vernichtung des anderen
hinarbeiten . "

Vor dieser Rede hatte Truman in einem Ge -
spräch den Standpunkt vertreten , Generalissi -
mus Stalin sei der Gefangene des Politbüros .
Er habe 1945 in Potsdam mit Stalin verschie -
dene Sonderabkommen geschlossen : , , Ich stehe
auf bestem Fuß mit Josef Stalin und ich habe
den , ,Old Joe " gern . Das ist ein anständiger
Kerl ; aber Joe ist Gefangener des Politbüros
Er kann durchaus nicht das tun , was er will .

Er hat Verträge geschlossen und wenn er
könnte , würde er sie auch halten ."

Politische Beobachter stellen sich in diesem
Zusammenhang die Frage , was Truman mit

den Potsdamer Sonderverträgen meinen könne .
Die Rede Trumans wird als erneute energische
Versicherung der Kontinuität der amerikani -
schen Außenpolitik angesehen . Eine Teilung
der Welt in zwei Einflußsphären lehne man in
den USA ab .

Der Senat der USA nahm mit 78 : 10 Stim -
men den Gesetzentwurf über die Einführung
einer zweijährigen Militärdienstpflicht nach
einwöchiger Debatte an . Ausländische Freiwil -
lige sollen in Einheiten außerhalb des Terri -
toriums der USA Dienst tun .

Die Kreditkommission des Senats bewilligte
am vergangenen Samstag dem ERP 4 Milliar -
den Dollar für 12 Monate , im Gegensatz zur
Kreditkommission des Repräsentantenhauses ,
das dieselbe Summe für 15 Monate vorsieht .
Außerdem sollen die 150 Mill . Dollar , die für
Japan und Korea bestimmt sind , nicht in das
ERP einbezogen werden . Bei einer Zusammen -
kunft der beiden Kommissionen dürfte es hier -
über zu scharfen Auseinandersetzungen kom -
men .

C Cl
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Das Provisorium
Von Justizminister Prof . Dr. Karl Schmid

Der 3. Parteitag der SPD in Württemberg -
Hohenzollern stand im Zeichen der Erkennt -
nis , daß alle nationalen Probleme der euro -
päischen Staaten heute mehr denn je Funk -
tionen der politischen Gesamtsituation Euro -
pas sind und daß es keine wirksamen natio -
nalstaatlichen Lösungen , sondern nur gesamt -
europäische Lösungen geben kann .

Unter diesem Gesichtspunkt hat der Partei -
tag auch die Frage der deutschen Einheit be -
trachtet . Die Analyse der weltpolitischen Si -
tuation ergibt , daß ohne die politische , wirt -
schaftliche und konstitutionelle Einheit Ge -
samtdeutschlands Europa weder geschaffen
werden könnte , noch fähig wäre , die Rolle des
dritten Partners zu übernehmen , ohne den die
Welt notwendig in zwei sich bekämpfende
Blöcke auseinanderfallen muß . Diese Einheit
Deutschlands ist aber nicht zu verwirklichen
ohne die vorherige Einigung der vier Besat -
zungsmächte über eine gemeinsame Deutsch -
landpolitik . Deren Möglichkeit erscheint heute
in weite Ferne gerückt , aber es ist noch nichts
geschehen , das sie für endgültig ausgeschlossen

erscheinen ließe. Ziel aller Politik in Deutsch -seien bisher jedoch von der Uneingeschränkte Diskussionsfreiheit zugesichert sindum Deutschlandheute muß sein,
, ,Die USA sind entschlossene Anhänger des

Prinzips der Erörterung und Verhandlung zur
Beilegung internationaler Streitfälle und glau -
ben nicht an die Möglichkeit , sie mit Gewalt
zu regeln . " Nichts zu verhandeln gebe es , wenn
eine Nation die Grundgesetze des internatio -
nalen Verhaltens verachte und die Angewohn -
heit habe , bei der Behandlung internationaler
Fragen Zwang und offene Aggression anzuwen -
den . Der sowjetischen Verschleppungs - und
Angriffstaktik müsse im Interesse der ganzen
Welt ein Ende gesetzt werden .

In Griechenland und in Korea könne die
UdSSR beweisen , daß sie den ernsthaften
Wunsch hege , ihren Teil zum Wiederaufbau
und für den Frieden der Welt beizutragen .

Auch hier seien keine Sonderkonferenzen not -
wendig .

Für ehrenvolle Verhandlungen stehe die Tür

Landtag von Württemberg - Hohenzollern hat seine Arbeit wieder aufgenommen

BEBENHAUSEN . Der Landtag von Würt -
temberg - Hohenzollern hat am vergangenen
Freitag seine Arbeit wieder aufgenommen
Staatspräsident Bock verlas in einer kurzen

Sitzung eine Regierungserklärung , die auf
einem Schreiben des Generalgouverneurs für
Württemberg - Hohenzollern Widmer , fußte
Aus dem Schreiben geht hervor , daß es dem

Landtag fortan möglich sein wird , der Regie -
rung schriftlich über Angelegenheiten Fragen
zu stellen , die zu den der Militärregierung
vorbehaltenen Gebieten gehören . Die vorge -
legten Fragen seien an die Militärregierung
weiterzuleiten , damit die Regierung gegebe -
nenfalls über Tatsachen unterrichtet werden

könne , die ihr zur Orientierung etwa noch
fehlten . Nach Ablauf von fünf Tagen könne
hierauf die Regierung dem Landtag antworten .

Bidault verteidigt die Londoner Empfehlungen
PARIS . Am heutigen Tage wird die franzö -

sische Regierung der Nationalversammlung die
Vertrauensfrage stellen , nachdem seit vergan -
genem Freitag die „ Londoner Empfehlungen "
diskutiert worden sind . Außenminister Bi -

die Gunst der von ihnen besetzten oder nicht
besetzten Länder ausbrechen wird ."

Das Sicherheitsproblem bilde ein einheit -
liches Ganzes . Zuerst müsse Deutschland wie -
der seinen Platz als friedliches Glied in der

der die Aussprache mit einer Abstimmung
über einen Antrag dann abzuschließen berech -
tigt sei .

land da -
hin zu wirken . daß zum mindesten alles ver -

mieden wird , was diese Einigung endgültig
unmöglich machen könnte . Dieser Fall würde
aber wahrscheinlich eintreten , wenn man in
Westdeutschland einen besonderen Staat er -
richten und zum integrierenden Bestandteil
eines westeuropäischen politischen Systems

In dem Brief wird weiter darauf hingewie -
sen , daß die Vorarbeiten für eine Erweiterung
der Verantwortlichkeiten der verfassungs -
mäßigen Organe in Uebereinstimmung mit
der Politik der französischen Regierung im
Gange seien .

Staatspräsident Bock fügte des weiteren
hinzu , der Gouverneur habe ihm mündlich
mitgeteilt , daß die in dem Schreiben erwähn -
ten Vorarbeiten zur Erweiterung der Kompe -
tenzen des Landtags im Anschluß an den Be -
such des Unterstaatssekretärs für deutsche An -

gelegenheiten im französischen Außenministe -
rium . Schneiter , aufgenommen und die
ersten formulierten Vorschläge bereits im Fe -
bruar in Baden - Baden vorgelegt worden seien .
Die Landtage hätten zusammen mit den Re -

gierungen , , in Bälde an sehr wichtigen politi -
schen Entscheidungen mitzuwirken " .

Abschließend erklärte der Staatspräsident :
" Nach Auffassung der Regierung schafft die
soeben verlesene Erklärung der Militärregie -
rung die Voraussetzungen , die es dem Land -

machen würde .
Die heute aus den verschiedensten Gründen

unaufschiebbar gewordene Konzentration und

Erweiterung deutscher Zuständigkeiten auf

überzonaler Grundlage muß in einer Weise

erfolgen , die es ausschließt , daß die aus den
drei Westzonen zu bildende Gebietskörper -
schaft zu einem eigenen staatlichen Gebilde
wird . Die in den Londoner Beschlüssen vorge -

sehene Organisation des Westens darf daher

lediglich administrativen und provisorischen
Charakter tragen ; sie kann nicht mehr als
einen Zweckverband schaffen . Den Deutschen ,

die glauben könnten , daß wir mit dieser For -

derung einen Verzicht leisten , sei gesagt , daß
ein Staat ein Staatsvolk voraussetzt und daß
es ein westdeutsches Staatsvolk nicht gibt ,

sondern nur ein gesamtdeutsches . Sie sollten
auch überlegen , daß ein Gebilde , dem ver -
wehrt bleibt , eigene außenpolitische Entschei -

dault eröffnete die Debatte mit einer Rede , europäischen Völkergemeinschaft finden . Dann tag ermöglichen , seine Tätigkeit wieder auf -
dungen zu treffen und dessen innere Politik

in der er die Entwicklung nach Zusammen -
bruch der internationalen Konferenzen dar -

legte . Die Unmöglichkeit , Viererbesprechungen
abzuhalten , habe die Pflicht , zu dritt zu be -
raten , nach sich gezogen , allein schon um zu

verhüten , daß die Initiative von nur zweien
ergriffen würde . Bei den Londoner Bespre -
chungen sei man sich lediglich über die Ruhr -
frage einig geworden . Die Fragen der Sicher -
heit und der zukünftigen Gestaltung Deutsch -
lands hätten nur zu Empfehlungen geführt , die
die gemeinsamen Absichten bekräftigen .

Der Gedanke einer Abtrennung der Ruhr
habe nie Unterstützung gefunden . So habe sich
denn die französische Delegation zu der Auf -
fassung bekehrt , daß die Kontrolle der Ver -
teilung von Koks , Kohle und Stahl das einzige
sei , was Aussicht auf Erfolg verspreche . Die
anderen Verhandlungspartner hätten hierfür
das Ende der Besatzungszeit abwarten wollen .

Der französische Standpunkt sei hier , daß die
Besetzung lange andauern müsse .

Ueber die politische Organisation Deutsch -
lands äußerte Bidault , die französische Dele -
gation sei entschlossen für einen deutschen
Föderalismus eingetreten , um jede , auch eine
nichtpreußische Form von kriegerischem Natio -

nalismus auszuschließen . Alles , was die Wie -
dererrichtung eines Reichs " gestatte , könne
nicht geduldet werden .

Die Bizone entspreche nicht der französi -

schen Auffassung von föderativen Staaten . Die

Einberufung einer deutschen Nationalversamm -
lung zum 1. September sei Gegenstand langer
Debatten gewesen . Die französische Delegation
habe ihre Partner jedoch nicht von der Gefähr -
lichkeit dieses Unternehmens überzeugen kön -
nen . Eine Beteiligung der Länder der Sowjet -
zone wäre sehr zu begrüßen : , ,Es gibt in der
Tat nichts Schlimmeres , als das Nebeneinan -
derbestehen zweier Deutschlands und den
Wettbewerb , der zwischen den Alliierten um

Kommt Bevin nach Deutschland ?

LONDON . Von einer baldigen Reise Außen -
minister Bevins nach Deutschland will die
englische Zeitung , ,Observer " wissen . Bevin ,
der seit dem Rücktritt Lord Pakenhams für

die Deutschlandfragen zuständig ist , wolle sich
persönlich informieren , auf welche Art die
Londoner Empfehlungen in Kraft gesetzt wer -
den könnten . Im , ,Observer " wird zugleich die

Ansicht vertreten , der Besuch Bevins dürfe
als Zeichen der baldigen Rückkehr Deutsch -
lands in die Gemeinschaft der anderen Natio -

nen ausgelegt werden . Da dies in Frankreich
sicher ein gewisses Mißbehagen auslöse , sei es

möglich , daß Bevin sich auch nach Frankreich
begebe , sobald das Londoner Uebereinkommen
von der französischen Nationalversammlung
ratifiziert worden sei .

löse sich dieses Problem von selbst .
Die französische Regierung fühle sich , ob

wohl sie sich der Unzulänglichkeit der getrof -
fenen Abkommen völlig bewußt sei , keines -
wegs schuldig und fordere daher die National -
versammlung auf , die Empfehlungen zu rati -
fizieren . Sie seien , wenn auch keineswegs voll -
kommen , so doch brauchbar . Frankreich müsse
ein Wort mitzureden haben und könne dies
mit um so größerer Wirksamkeit tun , wenn
die Nationalversammlung hinter der Regie -
rung stehe . Sonst könnte es sein , daß die Ent -
scheidungen ohne Frankreich getroffen würden .

Zwischentälle trotz Waffenruhe

JERUSALEM . Die für Freitag 8 Uhr fest -
gesetzte Waffenruhe ist nach Meldungen aus
jüdischen und arabischen Kreisen bisher von
keiner Seite völlig eingehalten worden . Wie
ein Mitglied des Stabes des Grafen Berna -
dette mitteilte , hat der jüdische Außenmini -
ster Shertok den UN - Vermittler mehrmals
vora Verletzungen der Waffenruhe durch die
Araber in Kenntnis gesetzt .

Die arabische Liga veröffentlichte am Sams -
tagabend eine Note , in der sie gegen jüdische
Angriffe im Verlauf des Freitag protestierte .

Nach einer Aussprache zwischen dem Grafen

Bernadotte und dem israelitischen Außenmini -
ster Shertok wurde am Sonntagabend durch
den amtlichen jüdischen Sender bekanntgege -
ben , daß kurz nach 2 Uhr nachmittags das

Feuer an der Nordfront eingestellt worden sei
und an allen Abschnitten Ruhe herrsche .

Streitkräte der UN ?

NEW YORK . Der Generalsekretär der UN ,
Trygve Lie , erklärte in einer Rede , er sei sich
vollkommen darüber im klaren , daß das Ver -
trauen in die UN als einem Mittel zur Wah -

rung des Friedens und der Errichtung einer

besseren Welt nicht nur in den USA , sondern
auch in anderen Teilen der Welt enttäuscht
worden sei . Eine Abänderung der Charta oder
der Organisation der UN würde indes nicht

im geringsten zur Beilegung der grundlegen -
den Meinungsverschiedenheiten zwischen den

USA und der UdSSR führen , im Gegenteil
höchstens die Auflösung der UN zur Folge
haben . Eine Möglichkeit , Macht und Einfluß
der UN selbst bei einem Konflikt zwischen den

Großmächten zu vergrößern , liege jedoch bei -
spielsweise im Artikel 43 der Charta , der vor -
sehe , daß dem Sicherheitsrat Streitkräfte aller
Mitgliedstaaten zur Verfügung gestellt wür -

den . Dieses Problem könne dadurch gelöst
werden , daß man eine kleine , von einer mäch -
tigen Interventionsarmee sich deutlich unter -

scheidende Truppe schaffe .

zunehmen ."
Der Fraktionsführer der CDU , Abg . Dr .

Müller , verlas eine von allen vier Fraktio -
nen gebilligte Erklärung folgenden Inhalts :

, ,Der Landtag hat von der Erklärung der
Staatsregierung Kenntnis genommen . Nach
dem von dem Herrn Staatspräsidenten ver -

lesenen Schreiben des Generalgouverneurs und
den zusätzlichen Erklärungen des Staatspräsi -
denten selbst kann kein Zweifel bestehen , daß

damit dem Landtag das uneingeschränkte
Recht zugebilligt ist , entsprechend seiner in

Fortsetzung auf Seite 2.

der Genehmigung der Besatzungsmächte auch

weiterhin unterliegen wird , grundsätzlich

nichts anderes zu leisten vermag als Admini -

stration .

mokratischen breitester

Auf der anderen Seite bedürfen die Organe ,

die das Organisationsstatut dieser Gebietskör -
perschaft zu schaffen haben werden , einer de -

Legitimation auf

Grundlage . Wenn man sie indirekt , etwa durch
die Landtage , wählen ließe , würden sie nicht
viel mehr sein als Honoratiorenkonvente , und

ihre Autorität im Volke wäre nicht größer als
die des Frankfurter Wirtschaftsrates heute .

Eine wirklich fruchtbare Tätigkeit werden

aber auch die Verwaltungsorgane dieser über -

zonalen Gebietskörperschaft nur dann entfal -

Die Waften fehlen nicht ten können , wenn ihr Verhältnis zu den Or -

ROM : Der Führer der italienischen Kommu - ganen der Besatzungsmächte durch ein Be -

nisten , Togliatti , legte am vergangenen satzungsstatut klar definiert ist und die Lei -
Donnerstag vor der Nationalversammlung in stungsverpflichtungen der Bevölkerung nach

einer Rede besonderen Wert auf die Feststel - Art und Umfang eindeutig festgestellt und in

lung , seine Partei habe niemals Bemühungen ein vernünftiges Verhältnis zu den Leistungs -
unternommen , um sich mit Hilfe von Gewalt möglichkeiten des Gebietes gebracht worden
die Macht zu verschaffen : ,,Der Augenblick sind .
hierfür ist noch nicht gekommen , wenn jedoch

ein Aufstand ausbrechen sollte , so wird ihn

keine Polizei verhindern können und es wer -

den uns - sollte es soweit kommen - die Waf --
fen nicht fehlen ."

In diesem Zusammenhang muß auch die

Flurbereinigung im Südwesten Deutschlands
betrachtet werden . Die heutigen Zwergländer
können weder vernünftig wirtschaften noch

mit Aussicht auf Ergiebigkeit des investierten

Aufwands verwaltet werden . Zum mindesten

müssen Württemberg , Baden und Hohenzollern
in einem einheitlichen Lande zusammengefaßt
werden und die Bevölkerung muß so bald als
möglich Gelegenheit erhalten , sich darüber
auszusprechen , ob sie sich als einheitliches
Land konstituieren will oder nicht .

Armee oder , , Werkschutz "

WIEN . Auf einer Kundgebung der österrei -
chischen Volkspartei erklärte Staatssekretär
Graf , Oesterreich werde eine so große Ar -
mee aufstellen , wie sie von den vier Mächten
zugebilligt worden sei, auch wenn dies nicht
die Zustimmung der Kommunisten finde . Nur wenn dies geschieht , wird man auch

Beunruhigend wirke nicht die Schaffung hier die schweren Stöße auffangen können ,
einer kleinen Armee , sondern einer militäri - die wir durch die Währungsreform erhalten
schen Formation , unter dem Namen „ Werk - werden . Nur dann werden die Erzeugung , so -
schutz " zu einer Zeit , da es nicht einmal den

wie Export und Import wirksam gesteigert

Mitgliedern der Regierung gestattet sei , einen und gelenkt werden können . Freilich wird es
Revolver zu tragen . dann auch notwendig sein , das bisherige

Oesterreicher , die der Regierung nicht bekannt Außenhandelsmonopol der Besatzungsmächte
und jeglicher Kontrolle entzogen seien , mili - abzubauen und den Außenhandel in deutsche
tärisch ausgebildet . Keine Besatzungsmacht Hände zu legen . Und es wird weiter notwen -
habe das Recht , Oesterreicher mit Waffen aus -

zurüsten .

In diesem ,,Werkschutz " werde eine Anzahl

Gottwald Staatspräsident

PRAG . Der Ministerpräsident und Vor -
sitzende der Kommunistischen Partei , Clement
Gottwald , der seit dem Rücktritt Beneschs auf

grund der Verfassung interimistisch die Funk -
tionen des Staatspräsidenten ausübte , ist am
14 . Juni endgültig zum Präsidenten der tschecho -
slowakischen Republik gewählt worden . Gott -

wald , der 1938 nach Rußland emigrierte , spielte
eine führende Rolle in der Einbeziehung der
Tschechoslowakei in die sowjetische Einfluß -

phäre .

dig sein , die Entnahmen jeder Art der Be -

satzungsmächte aus unserem Lande fühlbar

herabzusetzen . Was soll ein Marshall -Plan

nützen , wenn das , was er uns zuführt , uns von

anderer Seite wieder weggenommen wird ?

Das alles aber muß Stückwerk bleiben , wenn

nicht durch ein neues Betriebsrätegesetz die

Arbeiter und Angestellten endlich in den Be -
trieben eine Rechtsstellung erhalten , die ihrer

Bedeutung im Wirtschaftsprozeß zukommt .

Nur durch Erstellung einer
schaftsdemokratie wird die in ihren Gewerk -
schaften organisierte Arbeiterschaft die volle
Verantwortung für die Produktion mit über -
nehmen können . Und nur wenn alle sozialen

echten Wirt -
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Konsequenzen der politischen Demokratie ge -
zogen werden , d . h erst wenn die Groß -
betriebe der Schlüsselindustrien in Gemein -
eigentum überführt sein werden und so der
Mißbrauch wirtschaftlicher Macht einzelner zu
politischen Zwecken ausgeschlossen sein wird ,wird die deutsche Demokratie endgültig ge -
sichert sein .

Ist sie aber einmal auf diese allein wirksame
Weise gesichert , dann erübrigen sich alle
Kunststückchen politischer und verfassungs -
rechtlicher Art , mit denen manche Leute heute

zum Nachteil einer echten Befriedung Euro -
pas glauben sie sichern zu müssen und
sichern zu können .

-

Fortsetzung von Seite 1

SCHWABISCHES TAGBLATT

, , Echter Bund gleichberechtigter Völker "
Landesparteitag der SPD fordert europäische Lösung der Deutschlandfrage

TUTTLINGEN . Auf dem dritten Parteitag der
Sozialdemokratischen Partei für Württemberg - Hohen -
zollern am vergangenen Samstag und Sonntag for -derte der Vorsitzende , Justizminister Prof . Dr . Karl
Schmid , in Hinsicht auf die mageren " Ergeb -
nisse der Londoner Konferenz im Namen der SPD , daß
alles vermieden werde was aus dem notwendigen
Provisorium der Organisation der westdeutschen
Länder etwa zu einem besonderen westdeutschen

fen , als etwas endgültig Falsches . Der Minister trat

Staat führen könne . Es sei besser , nichts zu schaf -

außerdem für den Zusammenschluß von Württem -
berg , Baden und Hohenzollern zu einem Gliedstaat
der künftigen deutschen Republiken ein .

Diskussionsfreiheit zugesichert zenden gewählt. Zweiter Vorsitzenderwurde Ernst

-

der Entschließung vom 29. April 1948 nieder -
gelegten Rechtsauffassung auch auf den der
Gesetzgebung der Militärregierung vorbehal -
tenen Gebieten unbeschadet dieses Gesetz -
gebungsrechtes in Anfrage , Antragstellung ,
Debatte und Abstimmung seine Auffassung
darzulegen , das Interesse des Landes zu ver -
treten und die Tätigkeit der deutschen Regie -
rung zu kontrollieren .

-

Der Landtag begrüßt es , daß er nach dieser
Erklärung der Regierung sich in der Lage
sieht , seine Arbeiten fortzusetzen und daß da -
mit die Voraussetzung einer nützlichen Zu -
sammenarbeit zwischen ihm und der Militär -
regierung geschaffen worden ist . Diese ist un -
erläßlich , um die schweren und überaus ver -
antwortungsvollen Aufgaben zu erfüllen , die
uns unmittelbar bevorstehen . Es ist dem Land -
tag in diesem Zusammenhang ein besonderes
Anliegen , auszusprechen , daß die Arbeit des
Landtags nur dann das erforderliche Ver -
ständnis im Volke finden kann , wenn auch
die Presse instandgesetzt wird , in ausreichen -
dem Maße über die Verhandlungen des Land -
tags zu berichten und zu ihnen Stellung zu
nehmen .

Der Landtag gibt der Erwartung Ausdruck ,
daß die erwähnten Vorarbeiten für eine Er -
weiterung der Zuständigkeit und Verantwort -
lichkeiten der verfassungsmäßigen Organe des
Landes bald zu einem befriedigenden Ergeb -
nis führen ."

Eingangs der Sitzung gedachte das Haus des
am 4. Juni verstorbenen Staatskommissars für
die politische Säuberung , Anton Traber .

Eine Reihe von vorliegenden Gesetzentwür -
fen , insbesondere der Schulgesetzentwurf , soll
auf die Tagesordnung der nächsten Landtags -
sitzung am 22 . Juni vorgesehen ist eine
Sitzungsdauer von mehreren Tagen gesetzt
werden

USA - Garantie für Westunion ?

LONDON . Der Washingtoner Korrespondent
der ,,Sunday Times " berichtet , daß das Staats -
departement auf Grund der Vandenberg - Re -
solution des Senates , die eine Teilnahme der
USA an allen regionalen Verteidigungspakten
empfiehlt , demnächst Besprechungen mit den
Westpaktstaaten aufnehmen werde , um mit
ihnen einen Vertrag nach dem Muster des im
September 1947 in Rio de Janeiro unterzeich -
neten interamerikanischen Beistandspaktes ab -
zuschließen .

Nervosität und Währungsreform
FRANKFURT . Unterrichtete Kreise Frankfurts

wollen wissen , daß das unter militärischer Bewa -
chung in den Tresoren ruhende neue Geld noch
nicht an deutsche Bankinstitute oder andere Stellen
verteilt wurde . Die Vorbereitungen hierfür seien
jedoch so weit gediehen , daß die Aufteilung des
Geldes in den nächsten Tagen erfolgen könne . Man
nimmt an , daß in von der Militärpolizei geschütz -
ten Wagen das neue Geld von gewissen Zentral -
punkten aus an die ausgewählten Banken und In -
stitute verteilt wird .

Aus dem vorliegenden Sachverhalt gehe deutlich
hervor , daß alle Gerüchte , nach denen neues Geld
bereits auf dem Schwarzen Mark erschienen und
zu einem bestimmten Kurs gehandelt werde , jeder
Grundlage entbehrten . Auch die Annahme , Falsch -
münzer könnten die Situation ausgenutzt haben ,
um gefälschtes Geld als neue Mark " herauszubrin -
gen , wird abgelehnt .
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TRIFT
Eine Erzählung von Herbert Reinhold

Diese Niederschrift ist weder Bericht noch
Verteidigung oder Anklage , vielmehr allein
der Ausfluß einer zehnjährigen Läuterung und
vor allem der Versuch , dem Manne ein ver -
dientes Denkmal zu setzen , der mein Ver -
wandter und mein Feind war und bewußt
mein Lebensretter wurde . Freilich ist es höch -
ste Zeit , nachzuholen , was versäumt werden
mußte , doch man möge mir zugute halten , daß
ich die ganzen Jahre in Geschäfte verstrickt
in Übersee weilte . Oft genug hatte ich es mir
auch drüben vorgenommen , nie kam ich dazu .
Erst hier in Pulmak , wo ich nun wieder Mann
unter Männern bin , vermochte ich jene Ge -
schehnisse , von denen ich schreiben muß , in
ihrer ganzen Auswirkung und so zu über -
sehen , daß ich es wagen darf , diese Seiten
zu Papier zu bringen .

Die Leute in Honningsvaag sprachen von
dem Robbenfänger Harm Larsen mit abweh -
render Achtung , die weniger dem Menschen ,
mehr dem kühnen Jäger galt . Nach ihren
Schilderungen war er einer der Männer , welche
die Last einer dunklen Vergangenheit mit
sich herumtragen und sich dabei noch mühen ,
thren Namen einen neuen guten Klang zu
geben . Zwei Monate im Jahre weilte er in der
Inselstadt , und dann gelang es ihm jedesmal ,
so von sich reden zu machen , daß man ihn
während der nächsten zehn Monate nicht ver -
gaß . Er pflegte keine Feste zu feiern , gab aber
das Geld mit so vollen Händen aus , daß er
sich selbst und seine Angelegenheiten ganz
vergaß und vor jeder Fangreise Schulden
machen mußte , nur um wieder ein Boot mit
dem Nötigsten ausrüsten zu können . Reiste
er hernach in einer sternenklaren Nacht nach
dem Norden aus , dann weilte niemand am
Kai . Er aber winkte und schrie , bis Stadt und
Insel hinter der Kimmung versanken . Nach
Wochen kehrte das Boot zurück . Er war in

Prof . Dr . Karl Schmid wurde mit allen gülti -
gen Stimmen wiederum zum ersten Landesvorsit -

Höse (Tübingen ) , Beisitzende Fritz Erler (Tutt -
lingen ), Else Berkmann ( Tübingen ), Fritz
Fleck ( Tuttlingen ) , Oskar Kalbfell (Reutlin -
gen ) , Viktor Renner (Tübingen ) , Otto Künzel
Reutlingen ) , Wilhelm Huck (Rottweil ) und Josef
Schnell (Fridlingen ) .

len Gerechtigkeit der Lastenausgleich und die Re -
form des gegenwärtigen Steuersystems auf dem
Fuße folgen . Gewarnt wurde vor einer vorschnel -
len Aufhebung der Bewirtschaftung lebensnotwen -
diger Waren und der Preiskontrolle . Außerdem sei
ein Flüchtlingsgesetz zu erlassen .

Der Landesvorsitzende der SPD von Nordwürt -
temberg wandte sich gegen nationalistische Tenden -
zen in einzelnen Teilen des deutschen Bürgertums
und gegen die Bemühungen zur Schaffung separati -
stischer Reservate an den deutschen Grenzen . Ein
demokratisches sozialistisches Europa könne mit ei -
nem Deutschland , das als Kolonie behandelt werde ,
nie entstehen .

Aus einer weiteren Entschließung wird der Kampf
gegen die kapitalistische Gesellschaftsordnung , die
immer wieder Spannungen entstehen lasse und des -
halb zu kriegerischen Auseinandersetzungen führen
könne , für politische Freiheit und Sozialismus gefor -
dert . Der Kampf für den Sozialismus sei ein Kampf
für den Frieden . Besonders das Machtstreben tota -
litärer Staaten sei eine Gefährdung des Friedens .
Im Kampf um die Freiheit gäbe es keine Kompro -
misse . Eingedämmt werden müsse der fremden In -
teressen dienende kommunistische Einfluß in Deutsch -
land .

Ausdruck , daß die politischen , psychologischen und

In einer Entschließung des Parteitags kam zum

sozialen Notstände aller Länder Europas , insbeson -
dere Deutschlands , nur durch gesamteuropäische
Lösungen zu überbrücken seien . Dies Europa müsse
ein echter Bund gleichberechtigter Völker sein .
Der Versuch , unter dem Namen ,, Europa " die He -
gemonie irgendeines Landes aufzurichten oder ge -
wisse Völker schlechter zu stellen , müsse notwen -
dig den Kontinent gefährden . Europa sei ohne den
freien Beitritt eines politischen und staatsrechtlich
geeinten Deutschlands nicht zu verwirklichen . In
der Entschließung wird weiterhin der Erlaß eines
Besatzungsstatuts und eine pauschale Festsetzung
der Besatzungskosten bei vernünftiger Anpassung
an die Steuerkraft im Lande gefordert .

Der Währungsreform müsse im Sinne der sozia - triebsrätegesetzes verlangt .

Eine dritte Resolution bittet die Besatzungsmächte
um Einlösung des Versprechens , die Kriegsgefan -
genen so rasch wie möglich in die Heimat zurück -
kehren zu lassen .

Jungsozialisten baten die Landtagsfraktion , dafür
einzutreten , daß der Religionsunterricht in Berufs -
schulen wieder aufgehoben werde .

In den weiteren Entschließungen wurden ein Ge-
setz , das die Versorgung der Kriegsbeschädigten und
Kriegshinterbliebenen in ausreichendem Maße sichert ,
sofortige Maßnahmen für eine wirksame Enthortung ,
ein Wohnungsbauprogramm und eine fortschritt -
liche Gestaltung des im Werden begriffenen Be -

Nachrichten aus aller Welt
STUTTGART . Einer Erklärung des Militärgouver -

neurs von Württemberg -Baden , Lafolette , zufolgeist nach dem Zusammentritt einer verfassunggeben -
den Versammlung für die Westzonen im Herbst die -
ses Jahres mit der Schaffung eines Besatzungs -
statuts zu rechnen .

STUTTGART . Landesbischof D. Wurm hat den
Kontrollrat um die Aufhebung des generellen Aus -
wanderungsverbots für Deutsche gebeten .

MÜNCHEN . Im bayerischen Landtag war der Lan -

SPD - Abgeordneten beschuldigt worden ,
desvorsitzende der WAV , Julius Höllerer , von einemin Süd -
amerika Inhaber von zwei Freudenhäusern gewesen
zu sein und Mädchenhandel betrieben zu haben .
Der Strafantrag Höllerers wegen Verleumdung ist

Hundhammer vertrat die Ansicht , es sel notwendig ,
vom bayerischen Landtag abgelehnt worden . Dr.

sich im Wahlkampf und im Landtag fair zu beneh -
men und sich nicht in persönliche Beschimpfungen
zu verlieren .

-

-

MUNCHEN . 17 Angeklagte , darunter 5 ehemaligeWehrmachtoffiziere und mehrere Angehörige einer
Werwolforganisation , haben sich unter der Beschul -
digung , 15 Gegner des NS - Regimes insbesondere
der Freiheitsaktion Bayern " während der letz -
zen Kriegstage ermordet zu haben , vor dem Land -
gericht München zu verantworten . Unter den Ange -
klagten befindet sich der Schriftsteller Hans Zöber -
lein , der Kommandeur einer Werwolfkompanie war .

MUNCHEN . Am vergangenen Samstag wurde in
München die internationale Jugendkonferenz 1948,
zu der bisher 700 Gäste aus 21 Nationen eingetrof -
fen sind , feierlich eröffnet .

FURTH . Auf der Landeskonferenz der SPD Bayerns
teilte der bayerische Staatskommissar für die reli -
glös , rassisch und politisch Verfolgten , Dr . Philipp
Auerbach , seinen am 5. Juni erfolgten Austritt aus
der VVN mit .

FURTH . 80 an der Landesflüchtlingskonferenz der
SPD teilnehmende bayerische Delegierte haben ge -
gen die Ausführungen des bayerischen Ministerprä -
sidenten Dr . Ehard protestiert , wonach das Flücht -
lingsproblem nur gelöst werden könne , wenn die
Ausgewiesenen in ihre Heimat zurückgebracht oder
irgendwo anders auf der Erde angesiedelt würden .

FRANKFURT . Ein CDU -Abgeordneter im Finanz -
ausschuß des Bizonenwirtschaftsrates hat sein Man -
dat niedergelegt . Nach seiner Ansicht ist die Ar -
beit im Wirtschaftsrat solange sinnlos , als die Alli -
ierten von den deutschen Vorschlägen zur Steuer -
reform und anderen Fragen nicht genügend Notiz
nähmen . Weitere Abgeordneten sollen dieselbe Ab -
sicht haben .

HEIDELBERG . Deutsche und verschleppte Per -sonen dürfen nunmehr in amerikanischen Messen ,Klubs und Bars zweimal in der Woche bewirtet wer -
den .

der Nähe des Packeises geblieben , ausgerüstet
mit guten Waffen , Munition , Zelt , Kisten und
bewundernswert wenigen Lebensmitteln . Man
hieß seine Art , allein auf den abgelgensten

kühn , mußte jedoch zugeben , daß sie spar -

Fangplätzen zu jagen , herausfordernd toll -

Fangbeute füllte das Schiff , das ihn zurück -
sam war und auch zu Erfolgen führte . Seine

holte , und der Erlös ergab zumeist ein kleines
Vermögen .

Ich habe vor meiner endgültigen Heimkehr
einige Zeit in Honningvaag geweilt und dort
alles zu sammeln versucht , was über Harm
Larsen zu erfahren war . Ich wurde nicht zu -
friedengestellt . Ich erfuhr lediglich , daß er
eines Tages aus der Wildmark gekommen war
und sich niedergelassen hatte , ohne je eine
behördliche Anmeldung vorzunehmen . Wider
Erwarten gab es keine Schulden zu decken ,denn alle , die Forderungen gehabt hatten ,
waren längst durch einen Unbekannten voll -
auf entschädigt worden . Er hinterließ weder
Fráu noch Kinder ; keiner nannte sich seinen
Freund wenigstens niemand in der Insel -
stadt . Seiner Streiche erinnerten sich viele ,
seiner Taten wenige . Im allgemeinen sprach
man von ihm wie von einer sagenhaften Ge -
stalt .

Mutet es nicht merkwürdig an , daß ich jetzt
unter einem Dache mit seiner Familie weile ?
Er war verheiratet gewesen , hatte für die
Seinen umsichtig und großzügig gesorgt , doch
nie mit ihnen gelebt . Seine Kinder , nun ein
junger Mann und ein heiratsfähiges Mädchen ,
ähneln ihm in nichts , und seine Frau spricht
seinen Namen seltsam scheu aus . Sie erfuhr
erst durch mich , daß sie Witwe geworden war .
Bis auf den Tag hatte sie Unterhalt ausgezahlt
erhalten . Als ich aber in ihr Haus übersiedelte ,
hörten die Überweisungen mit einem Schlage
auf . Alle Nachforschungen nach dem Absen -der blieben ohne Ergebnis .

So hocke ich jetzt auf einer von meinen
Händen gefertigten Pritsche im Hause meines
Verwandten und schreibe , wobei mir ist , als

HANNOVER . Der neugebildeten niedersächsischen
Staatsregierung unter Hinrich Kopf ist vom Land -
tag mit 88: 47 Stimmen das Vertrauen ausgesprochenworden .

HANNOVER . Der erste Vorsitzende der SPD , Dr .
Kurt Schumacher , mußte sich wegen eine Trombose
am linken Bein einer Operation unterziehen .

HAMBURG . Die Gewerkschaften in der briti -
schen Zone zählen rund 2 500 000 Mitglieder .

HAMBURG . Die Schüler der Oberprima der Ham -
burger Bismarckschule haben den Dichter G. B.
Shaw zum Ehrenmitglied ihrer Klasse ernannt . Der
Dichter hat mitgeteilt , er nehme die Ehrenmitglied -
schaft an .

BERLIN . In Anwesenheit hoher Offiziere aller Be-
satzungsmächte fand zur Feier des 52. Geburtstages
des englischen Königs Georg eine Parade der bri -
tischen Garnison in Berlin statt .

PARIS . Die französische Nationalversammlung
hat einen Kredit von 836 Millionen Francs für den
Ausbau des UN - Tagungsgebäudes in Paris bewilligt .

KOPENHAGEN . Am vergangenen Freitag ist ein
dänisches Passagierschiff auf eine Mine gelaufen
und sofort gesunken . Nach letzten Meldungen sind
268 Personen gerettet worden und 225 umgekommen .

VEVEY . Am vergangenen Mittwoch trafen sich
verschiedene Oberbürgermeister deutscher Groß -
städte und die Stadtpräsidenten mehrerer franzö -
sischer Städte in der Schweiz , um unter dem Pa -
tronat des Berner Schriftstellervereins durch eine
persönliche Fühlungnahme eine Annäherung der
beiden Völker anzubahnen .

ROM . Nach einer Erklärung der italienischen Ge -
werkschaftsleitung gibt es in Italien 2 390 000 Ar -
beitslose . Die Gewerkschaften fordern daher u . a .
die Einführung der 40- Stundenwoche und eine post -
tive Handelspolitik vor allem mit den Ländern Ost -
europas .

BUKAREST . Die rumänische Regierung hat die
Verstaatlichung von 680 Unternehmen des Bergbaus ,
der Industrie , des Bank - , Verkehrs - und Versiche -
rungswesens beschlossen .

ATHEN . Am vergangenen Donnerstag fand in al -
ler Stille die Hochzeit des rumänischen Exkönigs
Michael mit der Prinzessin Anne von Bour -
bon - Parma statt . Die Zeremonie wurde durch
den Primas von Griechenland nach dem griechisch -
orthodoxen Ritus vollzogen .

NEW YORK . Nunmehr hat das zweite amerika -

schwindigkeit erreicht , die diejenige des Schalls
nische Militärflugzeug mit Raketenantrieb eine Ge-

übertrifft .
MONTREAL . Die Schwester des letzten Zaren ,

Großherzogin Olga Alexandrowna , ist in Begleitungihres Gatten und ihrer Familie in Montreal einge -
troffen . Sie will sich in Ontario ansiedeln .
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Stärkung der Demokratie
ez Die Tatsache , daß der südwürttembergische

Landtag in die Lage versetzt wurde , seine Arbeitwieder aufnehmen zu können , sowie die Hinweiseder französischen Militärregierung auf Erweiterungder Verantwortlichkeiten verfassungsmäßi -der
gen Organe erwecken die Hoffnung , daß die fran -
zösische Politik in der Besatzungszone sich der
längst zugesagten neuen Phase nähert , in der Re -
gierung und Landtag die Möglichkeit eingeräumt
wird , aktiver und damit positiver die ihnen ge -stellten Aufgaben anzugehen . Nicht zuletzt würdedies zur Hebung des Ansehens der demokratischen
Einrichtungen innerhalb der Bevölkerung beitra -
gen , die , was keiner großen Erörterung bedarf , Or-
ganen , die ihnen in wesentlichen Fragen als reine
Befehlsempfänger und Exekutivorgane der Besat -
zung erscheinen , kein übermäßiges Vertrauen ent -
gegenbringt .

Die herrschenden Gegensätze in der Welt haben
drei Jahre nach Kriegsschluß die Hoffnung auf
einen Frieden für ein einiges Deutschland bis auf
einen kläglichen Rest zerstört . Das hindert aber
nicht daran , mit der Verwirklichung der Demokra -
tie bei der einzelnen Zelle zu beginnen und so der
Hoffnung auf eine bessere Zukunft neuen Auftrieb
zu verleihen . Damit , daß dem Landtag die volle
Diskussionsfreiheit zugestanden wurde , ist eine
Grundvoraussetzung jeglicher Demokratie annä -
hernd verwirklicht . Letztes Nahziel in diesem Zu -
sammenhang dürfte es allerdings sein , daß sich die
Besatzungsmacht auf reine Kontrollfunktionen be -
schränkt . Die nicht nur von uns , sondern auch von
den Besatzungsmächten angestrebte deutsche De -
mokratie muß sich von Anfang an bewähren kön -
nen und verträgt keine allzu belastenden Hypothe -
ken . Was der Demokratie schadet , fördert den ver -
ruchten Nationalismus , der unser aller Elend ver -
schuldete , erweckt ihn zu neuem Leben . Die kom -
menden Monate werden beweisen müssen , inwie -
welt man das begriffen hat .

Volksentscheid für Südweststaat ?
KARLSRUHE . Der Landesparteitag der CDU Nord -

badens forderte in einer Entschließung die Durch -
führung eines Volksentscheids über die Bildung ei -
nes südwestdeutschen Staates , der Nordwürttem -
berg , Nordbaden , Südbaden , Südwürttemberg und
Hohenzollern umfassen soll . Finanzminister Dr .

führung der Währungsreform . Es würden zunächst
Heinrich Köhler schilderte die praktische Durch -

gewisse Termine der Devalvation über den Rund -
funk verkündet und sämtliche Zahlungsmittel fürwertlos erklärt . Dann werde an jeden Deutschen
eine bestimmte Summe neuen Geldes gegen altes
ausgegeben . Eine zweite Quote werde vermutlich
aus den Beständen der Bankkonten an deren In -
haber freigegeben , eine dritte werde blockiert , wäh -
rend die vierte Quote in jenem Teil des Geldes be -
stehe , der bei der Umwechslung verfalle .

Neue Erschwerung des Grenzverkehrs

- -

BERLIN . Der Grenzverkehr zwischen der Ost -
zone und der Bizone wurde Ende vergangener Wo-
che fast völlig lahmgelegt , da sowjetischerseits zu -
sätzlich zum Interzonenpaß plötzlich Bescheinigun -
gen gefordert wurden , auf denen von Firmen der

Reiseziels
sowjetischen Zone bzw . dem Bürgermeister des

die Dringlichkeit der Reise bestätigt
wird . Diese Bescheinigungen müssen außerdem von
einer sowjetischen Kommandantur gestempelt und

nach Mitteilungen der Grenzwachen minde -
stens von einem sowjetischen Oberst unterschrieben
seln . Die Grenzkommandos wurden durch Sonder -
kommissionen verstärkt . Kleine Formfehler in der
Ausstellung genügen als Hinderungsgrund für die
Einreise in die Ostzone . Sämtliche Interzonenpässe
müssen handschriftlich unterzeichnet sein .

Eine am vergangenen Freitag von der sowjeti -
schen Militäradministration (SMA ) verhängte

in beiden Richtungen ist am Samstag wieder auf -

Transportsperre zwischen Berlin und dem Westen

gehoben worden , so daß der Güterzugverkehr nur
einen Tag unterbrochen war .

Nach einer Mitteilung des brandenburgischen Ar -
beitsministeriums ist der Umzug von Personen aus
der Sowjetzone in die Westzonen bis auf weiteres
gesperrt worden .

Der stellvertretende Chef der SMA , General
Dratwin , hat durch einen Befehl die Gründung
eines Postzeitungsamtes für die Ostzone angeord -
net . Als Zweck wird die bessere Kontrolle der in
der Sowjetzone vertriebenen , im Westen lizenzier -
ten Zeitungen und Zeitschriften angegeben . Allen
bisher für die Verteilung zuständigen Firmen und
Händlern soll die Handelsgenehmigung entzogen
werden .

Herausgeber und Schriftleiter : Will Hanns Hebsacker
Dr . Ernst Müller und Alfred Schwenger

Weitere Mitglieder der Redaktion :
Dr . Helmut Kiecza und Joseph Klingelhöfer (z. Zt . i. Urlaub )

Monatlicher Bezugspreis einschl . Trägerlohn 1. 50 RM. , durchdie Post 1. 74 RM. , Einzelverkaufspreis 20 Pfg .
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stünde ein Schatten nachsichtig lächelnd , doch also von riesigem Ausmaß . Dies zu wissen be -zufrieden hinter mir .

I

Als ich es feststellte , schlug mein Herz kei -
nen Schlag rascher . Als Wissenschaftler ver -

in gewohnter Weise eben im Sinne der Wis -
merkte ich die Tatsache nüchtern und leitete

senschaft sofort Beobachtungen ein . Einer Ge -
fahr erinnerte ich mich nicht . Ich blieb stehen ,
wo ich stand , und starrte auf die Kluft , die
uns vom Packeis trennte und sich zusehends
verbreiterte . Die Lösung war rasch und laut -
los vor sich gegangen : Hart vor meinen Füßenbarst unter dumpfen Geräuschen das feste Eis ,
Wasser gurgelte , zwei Eistürme stellten sich
nach kurzem Schwanken auf den Kopf und
versanken zischend . Der Eisrand war von

durchsichtigem Grün , an der Oberfläche porös
und eigenartig geschichtet . Ein dunkler Fleck
fiel mir auf ; ohne Glas vermochte ich jedoch
nicht zu unterscheiden , ob das eine in das Eis
geschlossene Sache oder die Spiegelung schwin -
dender Insellandmarken war . Als die Kluft
etwa eine Meile breit war , schäumte die See
bereits , und eine . kleine Dünung warf sich
gegen den bröckelnden Rand . Es war sehr
spannend . Ich weiß , daß ich mir die Hände
rieb . Die Lage war mir neu . Zum erstenmal
war ich im hohen Norden , kannte mich also
noch wenig aus . Neugierde und Wissensdurst
paarten sich , daß ich mich geradezu vergaß .

Eine Schar Vögel strich über mich weg . Da
sah ich auf , trat zurück und begann wie von
einer Macht getrieben eine Forschungswan -
derung .

ruhigte mich nicht , weil ich nicht beunruhigt
war , doch es gab mir zu denken : Wir trieben
seit Stunden auf einem Eisstück in der Strö -
mung ; ob nord - oder südwärts , das war so
rasch nicht festzustellen und wohl auch un -
wesentlich .

Wußte es mein Kamerad schon ? Ich spreche

daß ich den Robbenfänger , dessen Zelt ich

von einem Kameraden , muß aber zugeben ,

seit vierundzwanzig Stunden teilte , noch nichtals einen solchen bezeichnen durfte . Er war

fehl mit der Behauptung , daß ich ihm höchst
mehr als wortkarg , und ich gehe wohl nicht

unwillkommen war . Wohl gab er sich ange -

Schlafplatz an , in ein Gespräch aber ließ er
messen gastfreundlich , wies mir Koch - und

sich nicht ein . Es war seit meiner Kindheit
meine erste Begegnung mit einem Manne des
Nordens . Nicht von ungefähr war ich zu ihm
gestoßen . Er jagte auf der äußersten Spitze
einer gegen die See vorgeschobenen Packeis -
zunge , und der Platz schien mir für meine
Messungen als der geeignetste . Nach einer An -
frage war ich hinübergesiedelt ; den Hunde -
schlitten schickte ich in das Lager der Expe -
dition zurück . Selbstverständlich war ich mit
Lebensmitteln und Brennstoff versehen .

mein Gastgeber stumm zu . Nach geraumer
Als ich meine Apparate aufbaute , sah mir

Zeit zuckte er mit den Achseln , knurrte und
verschwand plötzlich mit geschultertem Ge -
wehr . Erst spät in der Nacht tauchte er wieder
auf . Ich schlief schon . Sein rücksichtsloses
Lärmen weckte mich . Ihn scherte das nicht .
Mit Töpfen und Pfannen klapperte er , pfiff
vor sich hin , aß und rauchte und kroch dann
in seinen Schlafsack , ohne das Licht auszu -
löschen .

Stunden lief ich , ohne Hunger und Durst
zu spüren . Das Eis war uneben , Buckel und
Türme und häßliche Lachen zwangen mir
weite Umwege ab . Den Blick hielt ich gegen
das .Wasser gewendet , denn die Ungeheuerlich - Er salzte Robbenhäute ein und schabte mit

Am Morgen war er vor mir auf den Beinen .

keit der See , die uns trug , bannte mich . Als einer Schere an einer Eisbärendecke , schnitt
ich nach langer Zeit wieder auf dem alten Speck in Würfel ; plötzlich warf er sich das
Fleck stand , wies mein Schrittmesser viele Gewehr über und verschwand ohne Gruẞ
tausend getane Schritte nach . Die Scholle war * ung folgt )
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AUS DER WIRTSCHAFT
Kurznachrichten

BADEN - BADEN . Entgegen gewissen im Ausland
verbreiteten Meldungen , nach denen jegliche wis -
senschaftliche und technische Forschung mit Hilfe
neuer Maschinen in der französischen Zone unter -
sagt sei , wird von zuständiger Stelle betont , diese
Forschung wäre durchaus erlaubt . Sie unterliege le -
diglich dem Kontrollratsgesetz .

FRANKFURT . Auf der Konferenz der beiden Mi-
litärgouverneure Clay und Robertson mit den Spit -
zen der deutschen Zweizonenverwaltung soll als er -
ster Punkt die Währungsreform erörtert werden .
Die deutschen Stellen werden wahrscheinlich auf
die Bekanntgabe des Termins drängen .

FRANKFURT . Das Zweimächte -Kontrollamt hat
der Verwaltung für Wirtschaft einen durch die Mi-
litärgouverneure Clay und Robertson genehmigten
Plan vorgelegt , der die Dezentralisierung der Wirt -
schaftskontrollen vorsieht und Erleichterungen für
den Innen - und Außenhandel der Bizone \schaffen
soll .

BERLIN . 509 298 Waggons mit demontiertem Ma-
terial sind zwischen dem 15. September 1945 bis zum
31. August 1947 aus der Sowjetzone nach Rußland
abtransportiert worden " , heißt es in einer von der
SPD herausgegebenen Broschüre „ Ostdemontage "

HANNOVER . Der britische Militärgouverneur , Ge-
neral Robertson , hat die ersten Vorschläge der ge -
mischten britisch - deutschen Demontagekommission

Fußball

bis auf eine Ausnahme gebilligt . Es wird besonders
hervorgehoben , die britischen Stellen seien gemein -
sam mit den deutschen bemüht , den wirtschaftlichen
Wiederaufbau zu unterstützen . Der Schwerpunkt
der Demontage solle auf ehemalige Wehrmachtsan -
lagen und Rüstungsbetriebe verlagert werden .

LONDON , Wie das ,, Board of Trade Journal " be -
kannt gibt , können ab sofort deutsche Kaufleute
der vier Besatzungszonen Geschäftsreisen nach
Großbritannien unternehmen , wenn sie von engli -
schen Firmen eingeladen werden . Bei Vorlage die -
ser Einladungen erhalten die Interessenten die not -
wendigen Papiere .

LONDON . Der britische Einzelhandel verzeichnet
seit einiger Zeit einen Rückgang der Umsätze um
20 Prozent .

WASHINGTON . Der Direktor des internationa -
len Währungsfonds erklärte , der Fonds sei auf der
Pariser Konferenz zur Errichtung einer gemeinsa -
men Devisenkasse der westeuropäischen Länder
vertreten . Die neue Organisation habe den Zweck ,
den Warenaustausch zwischen den beteiligten Län -
dern durch Devisenkompensationen zu erleichtern .

WARSCHAU . Die polnische Zuckerausfuhr wird
in diesem Jahr einen Wert von schätzungsweise 24
Millionen Dollar erreichen .

CANBERRA . Australien erzielte aus seinen Woll -
verkäufen einen Gewinn von rund 30 Millionen
Pfund .

Der Sport hat das Wort
Südwürttemberg gewinnt das kleine Länderspiel 2 :1

Vor annähernd 10 000 Zuschauern fand am Sonntag in
Reutlingen das kleine Länderspiel zwischen Südwürttem -
berg und Hessen statt , das die Schwaben verdient ge-
wannen . Allerdings machte sich während des ganzen
Spieles die starke Hitze bemerkbar , so daß nur wenige
spannende Spielmomente zu erleben waren . Die Gäste
aus Hessen zeigten keinerlei geschlossene Leistung . Bei
den Württembergern fiel vor allem die Abwehr mit ihrem
überlegten Spiel auf . Bereits in der , ersten Halbzeit
wurde das Endergebnis hergestellt , denn in der 7. Mi-
nute ging Württemberg in Führung , in der 17. Minute
glich Hessen aus und in der 27. Minute schoß Württem -
bergs Mittelstürmer Grziwok (SV Hechingen ), der übri -
gens beide Tore erzielte , den Siegestreffer . Für Hessen
war Herwig der Torschütze . Schiedsrichter Fritz , Oggers -
heim , leitete wie immer ausgezeichnet .

Eintracht Singen gewinnt zweistellig
Eintracht Singen SV Laupheim 10:0; VIL Freiburg

gegen SG Friedrichshafen 4 :1. - Die Laupheimer spiel -
ten auf Grund ihres sicheren Abstiegs ziemlich des-
interessiert . Die hohe Niederlage ist durchaus verdient .
Beim VfL Freiburg trat dic SG Friedrichshafen mit Er -
satz an , schoß aber trotzdem den Führungstreffer . Dabei
blieb es für die Seehasen , denn mit einem Tor in der
ersten Halbzeit und drei weiteren Toren nach Seiten -
wechsel holten sich die Freiburger Sieg und Punkte .
SV Rastatt 22 13 7 2 53: 19 33

22 15 2 5 47: 25 32
22 11 3 8 44: 21 25

40: 30 25
39: 32 25
41: 34 24
38: 37

Spvgg Offenburg

9888623
9 3 10 39: 37 21

Eintracht Singen
er des VIL Konstanz 22 10 5 7
stätigt Fortuna Freiburg 22 9 7
m von VIL Schwenningen 22 11 2
It und SSV Reutlingen 2244 9 5

SG Friedridishafen 22ninde -
rieben VIL Freiburg 21 7 3 29: 51 19

SV Biberach 22 7. 4 11
onder - 21 4 2 15

32: 43
15: 45
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SV Trossingen
7

Das in der Gruppe Süd der Zonenliga noch ausstehende
Spiel ist ohne Bedeutung , denn nicht einmal in der
Tabelle ändert sich dadurch noch das Bild . SV. Rastatt
bleibt Meister und Trossingen , sowie Laupheim steigen
dieses Jahr ab . Doch nicht der Meister , sondern Offen -
burg hat die Höchstzahl der Siege . Mit nur 3 Siegen
rangiert Laupheim auch in dieser Wertung am Ende . Ra-
statt und Fortuna Freiburg erreichten die meisten Remis -
spiele (7), auch hier glänzt Laupheim durch allzu große
Bescheidenheit (1). Daß Laupheim auch die meisten Spiele
verloren , das schlechteste Torverhältnis und die wenig -
sten Punkte hat , sei nur noch ergänzend bemerkt . Für
lie südwürttembergischen Vereine ist das Gesamtbild
der Tabelle höchst ungünstig . VfL Schwenningen als die
beste Elf aus Württemberg rangiera an 6. Stelle , nur VIL
Freiburg , der letzte badische Verein , teilt auf dem
9. Platz die Württemberger in zwei Hälften .Ein Spiel des
Zufalls welte es übrigens , daß sämtliche badischen und
sämtliche württembergischen Torverhältnise addiert für
Baden 94 Plustore , für Württemberg 94 Minustore er -
brachten , Hoffentlich gibt das schlechte Abschneiden unse -
rer Mannschaften doch etwas zu denken .

Zonenliga Gruppe Nord
-FC Kaiserslautern Mainz 05 13 :2; VfB Neunkirchen

Phönixgegen Spvgg Neuendorf 2 :3 ; VIL Neustad
Ludwigshafen 2 :1. Auch in der Nordgruppe gab es
ein zweistelliges Ergebnis , das dem Walter -Sturm aus
Kaiserslautern wieder das beste Zeugnis ausstellt .

Viktoria Aschaffenburg steigt ab

Rot-
Ula 46 Kickers Offenbach 2 :1; Viktoria Aschaffen -

burg VIB Stuttgart 1 :1: Stuttgarter Kickers
Weiß Frankfurt 4 :1; FC Nürnberg Sportfreunde Stutt -
gari 1:0; Schwaben Augsburg Bayern München 1 :1:

Geschäftliches

1860 München -

-

JII

SV Mannheim -Waldhof 1 :0, Wacker Min -
chen FC Schweifurt 0:2; FSV Frankfurt VIL Nek -
karau 0 :0, VIB Mühlburg Spvgg Fürth 3 :2 ; Spygg .
Fürth FC Nürnberg 2 :0 (vergangenen Mittwoch ) .

Der Hamburger SV holte sich durch einen sehr ein -
deutigen 6 :1-Sieg gegen FC St . Pauli die britische Zonen -
meisterschaft und nimmt damit an den Spielen um die
,,Deutsche" teil . während der Westen völlig ausgeschaltet
ist .

Preußen Dellbrück und Vohwinkel 80 trennten sich zum
dritten Male unentschieden . Diesmal 0 :0, Der Schieds -
richter weigerte sich , das Spiel zu verlängern , da die
Spieler und er von der großen Hitze zu sehr erschöpft
waren . Die Mannschaften müssen deshalb einen vierten
Entscheidungskampf um den Verbleib in der Oberliga
machen .

Aehnlich ging es bei den Aufstiegsspielen zur Oberliga
West . Hier trennten sich am Samstag Preußen Münster
und SV Recklinghausen zum vierten Male unentschieden
0:0 nach Verlängerung . Sie begegnen sich kommenden
Samstag wieder . Sicher ist der Aufstieg von Rot -Weiß
Essen , das gegen Spvgg Duisburg 2 :0 gewann und von
Rhenania Wurselen , das den SC Köln mit 1:0 ausschaltete .

Im Norden hat Eimsbüttel Hamburg sein Ziel erreicht .
während der zweite aufsteigende Verein am kommenden
Samstag durch das Spiel Bremerhafen 93 - SV Itzehoe
ermittelt wird

Die Termine der Deutschen Fußballmeisterschaft

Der Spielausschuß des deutschen Arbeitsausschusses für
Fußball hielt vom 10. bis 12. Juni in Solingen eine Sit -
zung ab und befalte sich dabei auch mit dem Durch
führungsmodus der Deutschen Fußballmeisterschaft . Die
Termine wurden festgelegt . Am 11. Juli steigt die Vor-
runde mit folgenden Begegnungen : in Stuttgart : US -Zone I
gegen Ostzone ; in Berlin : Berlin Britische Zone II , Die
beiden übrigen Spiele werden sehr wahrscheinlich nicht
zur Durchführung kommen , da dafür Mannschaften aus

sind . Bekanntlichder französischen Zone vorgesehen
konnte sich ja der Handballmeister der französischen
Zone an den Spielen um die Deutsche Meisterschaft auch
nicht beteiligen . Für den FC Kaiserslautern wäre das
Zusehen -müssen eine bittere Pille . Die Zwischenrunde , die
am 18 Juli steigt , soll in Mannheim und Wuppertal
stattünden . Wenn aber die Mannschaften aus der fran
zösischen Zone an den Spielen nicht teilnehmen dürfen ,
wird in der Vorrunde als weitere Begegnung zwangsweise
das Treffen US -Zone II - Britische Zone I steigen , so
daß in der Zwischenrunde eine Mannschaft spielfrei wäre .
Der Austragungsort für das Endspiel , das am 1. August
stattfinden soll , wurde noch nicht bestimmt . Der Arbeits -
ausschuß verfügte weiterhin , daß die Endspielteilnehmer
der nächsten Spielzeit am 15. Mai (1) feststehen müssen ,
damit die Deutsche Meisterschaft als Punktspielrunde
durchgeführt werden kann

Aufstiegsspiel zur Landesliga Gruppe Nord

SV Freudenstadt TSG Balingen 0:0.

Kreisklasse Calv
Unier schr- Wildberg 3 :3 .

schilediten Schiedsrichterleistungen kam es in Zavelstein
zu einem schweren und harten Kampf , wobei sich auch
die Spieler sich zu Unsportlichkeiten hinreißen ließen .

Handball

Teinach /Zavelstein -

Landesklasse verdrängt Zonenklasse
SV Freudenstadt SSV Reutlingen 3:8; SV Weilstet -

ten SV Ravensburg 14: 12 nach Verlängerung . Die süd .
württembergischen Zonenklassenvereine , die noch in der
Vorrunde der Pokalspiele beteiligt waren , leisteten sich
ein großes Fiasko , denn sie ließen sich in beiden Spielen
von den Landesklassenvertretern an die Wand drücken .
Die Freudenstädier Niederlage kommt in dieser Höhe
wie ein Blitz aus heiterem Himmel , sie entspricht aber
voll und ganz dem Spielverlauf . Daß Ravensburg in
Weilstetten nicht ohne weiteres als Sieger hervorgehen

Bestecke werden zum Verchromen , Ver . Tücht . Gesellin in größere Modewerk - |
silbern nsw wieder angenommen . K.
Falkenstein Stuttgart . W, Bismarck -
straße 43

Durch Briefe viel erreichen , das ist
leicht für den , der gute Briefe schrei .
ben kann . Schrift 6418 kostenlos .
Haug -Fernkurse , (14a) Gingen Fils

Unsere nächste Versteigerung findet im
Oktober 1948 statt . Einlieferung von
nur guten Stücken bis 15. Aug. 1948
erbeten Interessenten senden wir
unsere Bedingungen gern . Marken -
Müller GmbH . ( 13a) Ansbach /Bayern

Lederfett und Lederöl in jeder Menge ,
auch an Wiederverkäufer , liefert Mi.
neralölvertrieb Schmidt & Co. , Tü-
bingen , Reutlinger Straße 34

Stellenangebote

Schweizer Textil - Liebesgaben - Pakete .
Wenn Sie Verwandte , Bekannte oder
Freunde in der Schweiz oder dem
übrigen Auslande haben , die für
Sie als Spender in Frage kommen ,
dann verlangen Sie bei mir gegen
Einsendung von Rückporto , neuesie .
reichhalt , Preislisten , Robert Brun -
ner Textil -Großhandel , Abt . Liebes -
gaben , (17b) Lörrach (Baden ) Feld -
bergstraße 1. Tel . 30 43

Elektrokochplatten , 220 V. an Einzel .
Handelsgeschäfte in jeder Menge 0.
Kontingente sofort lieferbar . Ang .
an Fa . Starklicht Otte KG., Rönk -
hausen (Sauerland )

Uhr - und Armaturengläser an Uhren -
fachgeschäfte und Fabriken in jeder
Menge zu erhebl . billig . Preisen sɔ-
fort lieferbar . Weckergl ., rund und
Form gewölbt Wanduhrgl . gewölbt .
Fasson Armbanduhrgläser . Einschliff
hei Einsendung der Gehäuse . Mulzer
& Rübel , Glasbiegerei u . Schleiferei .
Itzehoe (Holstein ) Hindenburgstraße

Der bekannte ABC - Schnitt ! Die neueAusgabe D mit rund 60 Modellen u
sämtl . Schnitten dazu Wäsche und
Garderobe f . Männer , Frauen , Mäd-
chen , Kinder . Jeder Schnitt paßt für
alle Größen . Preis insges . 4. 50 RM .
Erhältl . bei Frau Fischer , (14b) Tü-
bingen . Vor dem Haagtor 3

Kochplatten , elektr ., mit Chamotteein -
satz 110 und 220 V: Spinn - und
Zwirnapparate (an der Nähmaschine Für unseren 20 ha gr . landw . Betrieb
anzubringen ) sofort an Verbraucher
lieferbar Walter Berach , Spielwaren
und Haushaltartikel , (14b ) Unlingen ,
Kr . Saulgau (Württ .)

Für die Instandsetzung der Lokomoti
ven und Wagen der Bauwerke und
Gleisanlagen stellt die Eisenbahn
Handwerker und Hilfsarbeiter ein .
Meldungen nehmen die Eisenbahn -
Dienststellen entgegen .

Jg . Textilingenieur , Textiltechniker ge-
sucht . Beding . : gt . Fachmann Sparte
Spinnweber , vertraut mit Kalkula -
tion , kfm . Neigung ; geboten : ent -
wicklungsf . Stellung . Ausführl . An-
gebote unter S. T. 1887

Bücherrevisor und Steuerberater suchtled . Volkswirt im Alter v. 30 - 39 J.
Angebote unter S. T. 1870

suchen wir auf sofort einige Gehil -
fen und landw . Arbeiter . Zuschr . an
Gutsverwaltung Kreßbach bei Tübin .
gen

Einzelhandelsgeschäften , Großverbrau - Der Gewerkschaftsbund Südwürttem -
chern empfehle ich fl. Desinfektions -
und Reinigungsmittel , flüss . Seife ,
Scheuer . u . Handwaschpulver , Schuh -
creme , braun und schwarz , Boden -
wachs , Hautcreme , Zahnpasta , Wund -
ereme . Anfragen ( 14b) Munderkingen
a d. Donan Postfach 27

Schachbretter , 90 RM. fourniert , etwa
47X47 cm ): Schachtische , 360 RM. , Rot -
buche , etwa 50x50 cm (60 cm hoch ,
Felder Einlegearh . , 4x4 cm ) ; Schach
figuren , 70 und 150 RM. , ohne Kom .
pensation sofort per Nachn , an den
Einzelhandel lieferb . Bayer , Volks -
kunstwerkstätten (22c ) Bevel a . Rh ..
Kirchstraße 23

stätte nach Tübingen zum 1. Sept
oder früher gesucht . Zuzug und Un-
terkunft kann besorgt werden . Zu-
schriften unter S. T. 1903

Für meinen Haushalt nach Tübingen
tücit ., ehrl . Fräulein mit gut . Koch
kenntnissen gesucht . Beihilfe varhd .
Gute Behandlung usw. zugesichert .
Zuschriften unter S. T. 1901
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Kommender Arbeitslosigkeit soll gesteuert werden
Ans dem Verkehrsbericht des Innenministeriums

Wegen der Ueberlassung der zum Abbau be -
stimmten Hallen der Zeppelinwerke in Friedrichs -
hafen an die Eisenbahnen fanden mehrere Verhand -

lungen statt , ohne daß bisher ein Ergebnis erzielt
werden konnte . Auch Vorstellungen wegen der Ma-
schinenentnahme bei Industriezweigen , die für die
Eisenbahnen unentbehrlich sind , blieben erfolglos .
Für den Fall einer Währungsreform sind Vorarbei -
ten u . a . auch darüber im Gange , wie eine etwaige
Arbeitslosigkeit durch Eisenbahnbauten aufgefangen
werden könnte . Zunächst besteht allerdings noch ein
großer Mangel an Arbeitskräften , weshalb auch die
Wiederherstellungsarbeiten an den zerstörten Eisen -
bahnbrücken bei Freudenstadt und Scheer nicht
reeht vorwärts kommen ,

Mit den Vorarbeiten für den Herbstverkehr wurde
begonnen . Die vorläufigen Transportpläne der
Transportausschüsse von Württemberg - Hohenzollern
und Baden sollen demnächst in einer gemeinsamen
Sitzung in Freiburg , die von der Eisenbahndirektion
Karlsruhe vorbereitet wird , aufeinander abgestimmt
werden .

Im Sommerfahrplan mußten bedauerlicherweise
einige wirklich berechtigte Wünsche unberücksich -
tigt bleiben . So macht sich das Fehlen einer Abend -
verbindung von Tübingen nach Rottenburg für die
große Zahl der in Richtung Rottenburg wohnenden
Studenten und Behördenangestellten sehr unange -
nehm bemerkbar . Weiterhin war es nicht möglich ,
den Bedürfnissen der Berufstätigen der Städte Tü -

würde , war von vornherein klar , denn die Weilstetter
Elf versteht zu kämpfen . Sie hat auch diesmal in der
Verlängerung gegen die technisch bessere Ravensburger
Elf den Sieg davongetragen

Fortuna Freiburg hat vergangene Woche eine Spiel -
reise durch Südwürttemberg gemacht , im Oberland , im
Kreis Horb und im Kreis Tuttlingen gespielt , und dabei
von sechs Spielen nur eines verloren . Allerdings darf
man nicht übersehen , daß sich die Freiburger me st
schwächere Gegner ausgewählt hatten . So gewannen sie
gegen Mengen 2: 16, gegen Saulgau 3: 13, gegen Sigma -

ingendorf 3: 11 gegen Sulz 5: 12, gegen Rietheim 6:8
und unterlagen in Ravensburg mit 9:6.

Calw ist Kreismeister
-SV Calw SV Altensteig 11: 7. Mit drei Punkten .

Vorsprung liegen jetzt die Calwer Handballer nach
ihrem letzten Sieg gegen Altensteig an der Spitze de
Kres . Die Meisterschaft ist ihnen nicht mehr uz neh -
men . Das sonntägliche Spiel in Calw enischied darüber .
Mit großer Spannung wurde diese Begegung erwartet .
Das bewiesen die über 1000 Zuschauer , unter denen sich
auch der Kreisgouverneur Colonel Blanc mit Offizieren
seines Staebs , außerdem Landrat Wagner und Bürger -
meister Blesing befanden . Das Spiel war äußerst schnell
und spannend . Den Gästen gelang der erste Torwurf ,
der aber schon wenige Minuten später ausgeglichen
wurde . Bis zum Stand von 4 :4 hatte Altensteig immer
ein gewisses Plus , dann endlich war sich die Calwer
Stürmerreihe ihrer Aufgabe bewußt und stellte das
Halbzeitergebnis mit 6:4 her . Nach der Halbzeit lie -
Ben die Gäste keineswegs locker . Energische Gegen -
angriffe brachten ihnen noch drei Tore , aber der Cal -
wer Sturm wußte , um was es ging , denn auch er schoß
noch fünf Gegentreffer . Damit errang die Calwer Elf
die Meisterschaft des Kreises . Dr . Gabler Salz , zeigte
eine straffe und einwandfreie Schiedsrichterleistung . Bei -

denden Mannschaften wurden von Calwer Frauen
Blumen übereicht .

SV Calw II -
Calmbach

Altensteig II 9 :4 .
Birkenfeld 55 . In einem kampfbeton -

ten Spiel wobei die kräftigen Calmbacher das Spiel -
geschehen der ersten Halbzeit diktierten , erreichten die
linken Birkenfelder in der zweiten Halbzeit mehr und

glichen verdient aus . Beide Torhüter gaben ihr Besies .
Schiedsrichter Kern , Wildbad , hatte keine leichte Arbeit ,
das Spiel sicher über die Zeit zu bringen .

Calmbach II - Birkenfeld II 4 :7.
Ebhausen Pfalzgrafenweiler 14:2 ; Ebhausen AH , ge-
gen Ebhausen 11 3: 10

Frauenhandballturniere

In zwei Frauen -Turnieren wurden die besten Mann -
schaften des Unterkreises Calw und des Unterkreises
Neuenbürg festgestellt . Mit vier Punkten blieben die
flinken Mädel ans Calw vor Ostelsheim und Neuhulach
Sieger : In Calmbach gewannen die Frauen aus Birken -
feld . Sowohl in Calw wie auch in Calmbach sagten ver -
schiedene Mannschaften wegen der in vollem Gang be-
findlichen Heuerute in letzier Stunde noch ab .

Verdiente Anerkennung eines hervorragenden
Motorsportlers

Der Begründer und 1. Vorsitzende des Motorsportclubs
Württemberg , Direktor Kurt Waiblinger , Nagold -
Stuttgart , wurde von der Generalversammlung des Clubs
zum Ehrenpräsidenten ernannt . Gleichzeitig wurde ihm
als erstem in Anerkennung seiner hervorragenden Lei-
stungen bei der Führung des Clubs die goldene Ehren -
nadel verliehen . Herr Waiblinger ist Mannschaftsführer
der aktiven Motorrennfahrer und Versicherungssach ver -
ständiger für den gesamten deutschen Motorsport . Einer
von ihm geleiteten Ausstellung von Rennfahrzeugen , die
im März dieses Jahres in Stuttgart stattfand , war ein
besonderer Erfolg beschieden . Am 27. Juni startet unter
seiner Aegide als Remmleiter ein Straßenrennen in Ulm
und am 5. September das internationalen Ruf genießende
Solituderennen . Er hat auch die erste deutsche Nach -
kriegs -Motorrennfahrer -Vereinigung mithegründet , die im
Jahre 1946 das erste Nachkriegsrennen auf dem Ruhestein
veranstaltete . Dem Motorsportclub Württemberg gehören
namhafte Fahrer wie Hermann Lang , Kling , Holbein ,
Kohfink , Gunzenhauser , Daiker u , a . m . an .

bingen und Reutlingen gleichzeitig in vollem Um -
fange Rechnung zu tragen , da für den Berufsver -
kehr Tübingen - Metzingen nur eine Triebwagen -
garnitur zur Verfügung steht . Wenn es gelingt , noch
eine einsatzfähige Garnitur betriebsfähig zu machen ,
können diese Bedürfnisse unter Umständen entspre -
chende Berücksichtigung finden . Dann wird es auch
möglich sein , die schon längst notwendige Schnell -
verbindung zwischen Tübingen und Stuttgart wieder
zu verwirklichen .

In Sigmaringen fand eine Tagung der Fachgruppe
Spedition statt , an der auch Vertreter der einzel -
nen Ministerien teilnahmen . Im Vordergrund der
Besprechungen standen vor allen Dingen grundsätz -
liche Fragen über die Zuteilung von Lastkraft -
wagen , Zugmaschinen , Pferden , Reifen , Benzin und
Eisen . In Württemberg - Hohenzollern hat der Ame -
rikanische Lloyd bereits in Tübingen , Reutlingen
und Freudenstadt seine Tätigkeit aufgenommen
und wird voraussichtlich auch in Ravensburg oder
Friedrichshafen Filialen eröffnen .

Währungsreform und Eisenbahn
Tübingen . Von der Eisenbahndirektion Karls -

ruhe wurde uns am vergangenen Freitag für den
Fall der Währungsreform folgendes mitgeteilt : Zeh -
nerkarten dürfen nicht mehr verkauft werden . Un-
benutzte Fahrkarten , die vor der Währungreform
gelöst wurden , werden mit Durchführung der Geld -
reform ungültig . Fahrgelderstattungsanträge aus der
Zeit vor der Währungreform werden erst nach Ein -
gang weiterer Weisungen bearbeitet . Für Zeitkarten
(Wochen - und Monatskarten ) ist eine Sonderrege -
lung gedacht , deren Einzelheiten jedoch noch nicht
bekannt sind .

Volksmusikverbandstagung
Ravensburg . Der Volksmusikverband Würt -

temberg - Hohenzollern hielt am Sonntag in Ravens -
burg seine erste Verbandstagung ab . Kultusmini -
ster Dr . Sauer überbrachte im Namen der Lan -
desregierung den Volksmusikern herzliche Grüße
und wünschte ihnen für ihre Anfangsarbeit guten
Erfolg . Musikdir . Bengel , Rottenburg , brachte
in seinem interessanten Referat über das Thema

Volksmusik und moderne Tanzmusik " zum Aus -
druck , daß mit allen Mitteln der Kampf gegen die

Wenn die Eisenbahn
mehr Arbeitskräfte bekäme , könnte
der Fahrplan verbessert werden

Kommt zum Eisenbahndienst !

Siehe Anzeigel

,,wilden " Tanzkapellen aufgenommen werden sollte .
An solche Musiker dürfe in Zukunft von den Be-
hörden keine Lizenz mehr erteilt werden . Dr.
Holle vom Kultministerium in Tübingen als Vor -
sitzender des Volksmusikverbandes versprach den
Volksmusikern jegliche Unterstützung von seiten
des Kultministeriums in ihren Bestrebungen . Die
Satzung wurde einstimmig angenommen . Die Wahl
ergab folgendes Bild : 1. Vorsitzender Dr . Holle ,
Tübingen ; stellvertr . Vors . Bürgermeister Müller ,
Sigmaringen ; Geschäftsführer Musikdirektor Bek -
ker , Waldsee ; Kassier Feschler , Sigmaringen ; Ver -
bandsdirektor Musikdirektor Rudolph , Schwennin -
gen ; Stellvertr . Musikdirektor Bengel , Rottenburg ;
Bezirksleiter : Gerhard Buck , Waldsee ; Maier , Laup -
heim ; Johannes Pfister , Burladingen ; Karl Vell -
mer , Rottenburg ; Hans Hoffmann , Schwenningen ,
Alfred Haug , Calw .

Quer durch die Zonen

-

Im Wald bei Weiler Gemeinde Eschach , Kreis
Ravensburg . wurde ein 40jähriger Mann , der auf
seinem Rad fuhr , von dem Wipfel einer gefällten
Tanne erschlagen . Die Kunststickerei - Anstalt
Carl Neff in Biberach , die in der deutschen Para -
menten - und Fahnenfabrikation eine führende Stel -
lung einnimmt , kann auf ihr 100jähriges Bestehen
zurückblicken . Ein Waldbrand bei Gutenzell ,
Kreis Biberach vernichtete etwa zehn Hektar 10-

Der 36jährigebis 30jährigen Tannenbestand .
Thomas Dangelmaier aus der Gemeinde Reichen -
hofen , Kreis Wangen , wollte im Wald von einem
Geschoß einen Kupferring ablösen , wobei das Ge-
schoß explodierte und Dangelmaier tödlich ver -
letzte . Um die Wohnungsnot beheben zu können ,
beabsichtigt die Stadtgemeinde Ehingen sich an
einer gemeinnützigen Baugesellschaft zu beteiligen .

Am vergangenen Sonntag feierte der bekannte
Tiermaler Anton Denzel in Riedlingen seinen 60.
Geburtstag . Die Vorarbeiten zum Wiederaufbau
der Eisenbahnbrücke Scheer sind jetzt abgeschlos -
sen worden , so daß mit den Aufrichtarbeiten , so -
bald die Arbeitskräfte zur Verfügung stehen , be -
gonnen werden kann .

-

Kraftfahrer , Mechaniker , 27 J . , Füb - | Solid . , lustig . Mädchen , einf . Enschein ,, | Musikhaus Johannes Jehle , Ebingen ,

rerschein 2 u . 3 sowie Holzgas , mit
Reparaturen vertr . , sucht gt . Dauer -
stellung , wenn mögl . mit Kost und
Wohnung . Ang . unt . S. T 1904

Bautischlermeister (Flüchtling ) sucht
entspr . Stellg . Zuzng muß beschafft
werden . Angeb . unter S. T. 1876

Dame , 43 Jahre , sucht Pflegetätigkeit
mögl . Stadinäbe . Ang . u . S. T. 1878

Stelle bei alleinst . Herrn od . berufs .
tätiger Frau . Zuschr . unt . S. T. 1922

Hausgehilfinnen zu baldmögl . Eintritt Frl . , 39 J . o . Anh . gute Köchin , sucht
bei besten Bedingungen gesucht . Be-
werbungen oder persönliche Vorstel -
Jung an Kreiskrankenhausverwaltung
Reutlingen

Hausgehilfin sowie Verkäufer (in ) für
Bäckerei und Lebensmittel baldmögl .
gesucht . Chr . Märkle , Bäckerei und
Lebensmittel Tübingen -Lustnau , Te-
lefon 31 87

Kinderlb ., ehrl . Hausgehilfin in Arzt -
haushalt ohne Praxis gesucht . Prof .
Dr. Kneer Tübingen , Wilhelmstr . 42

Mädchen für Küche und Haushalt ge -
sucht . Beste Bezahlung , Verpfleg , so-
wie Unterkunft wird zugesich , Frau ,
R. Brändle , Ochlmühle , Emplingen ,
Kreis Hechingen

Nettes jg . Mädchen , zuverl . u . kinder -
lieb , als Hausgehilfin in kl . , gepfl .
Forsthaush . gesucht . Familienanschi .
und gt . Behandlung zugesichert . Frz .
Zone . Angebote unter S. T. 1871

Tücht . Putzmacherin sowie selbst , Mäd .
chen für Geschäftshaushalt sof , ge-
sucht . Kost und Wohnung im Hause .
Angebote unter S. T. 1921

Mädchen , 17 - 21 J . , zur Mithilfe in
Haushalt und 4 ha gr . Landwirtsch .
für sofort gesucht . Familienanschluff
11. gt . Behandlung zugesichert . Frau
Sofie Saile , Wwe ,, Höfendorf (Hhz .)

Stellengesuche

berg -Hohenzollern sucht 1 - 2 tücht . ,
weibl . Kräfte . Voraussetzung perf . in
Steno u. Maschineschreiben , französ .
Sprachkenntnisse in Wort und Schrift
erwünscht . Bewerbungen mit hierzu Wo findet christl . ges . Ehepaar , beide mit
notwend , Unterlagen , wie Gehalts -
anspr . , Zeugn . Lebenslauf usw. ein -
zureichen beim Vorsitzenden des Ge .
werkschaftsbundes Südwürttemberg
Hohenzoll . Tuttlingen , Uhlandstr . 3

Gediegenes Mädchen od . Haushaltlehr .
ling für m . Kinderheim bei freundl .
Behandlung , gt . Kost und Wohnung
zu bald . Eintritt gesucht . Anreise w.
bezahlt . Annette Kugele , Kinderheim
Isolde . Herrenalb

pädag . Ausbildung u . Erf . in Heim -
u. Anstaltsarbeit , geeign . Wirkungs .
kreis ? Heim , Anstalt oder Sanato -
rium bevorzugt . Ang . u . S. T. 1889

Werkzeug - und Vorrichtungsbauer aus
d . elektro -feinmech . Industrie , ideen -
reiche selbst . Fadikraft mit vielsei -
tiger Erfahrung in Entwicklungsar -
beiten u. neuzeitl . Herstellungstech -
nik , sucht ausbaufäh . Dauerstellung .
Angeb . unt . S. T. 1905

Heiraten

28 J . . 1,65 gr . , kath ., wünscht mit
Herrn entspr . Alters zw . spät . Heir .
in Briefwechsel zu treten . Bildzuschr .
unter S. T. 1892

Welcher Mann von Charakter und ed
ler Gesinnung wünscht sich Gefähr -
tin fürs Leben , die ihm in gt . und
bösen Tagen treu zur Seite stehen
und ihm gemütl . Heim bereiten will .
Ich bin 35 J. , 1,70 gr . , gesund , un-
abhängig . Dolmetscherin . Umgang m.
Natur und Kunst ist mir Lebensbe -
dürfnis . Bildzuschr . unt . S. T. 1894

Tücht . , kath . , led . Mann , ausgangs 40,
mit allen landw . Arbeiten vertraut ,
wünscht mit Fräulein od . Witwe zw.
bald . Heirat bekanntzuwerden . Ver -
mögen vorh . Zuschr . unt . S. T. 1897

Suche für meinen Freund , ev. , lebens -
lustiger u . sonn . Charakter , Künstler
der schönen Künste , 26j ., 1. 60 gr . ,
durch Unfall leicht körperbehindert ,
gute Lebenskameradin , die über et -
was Vermögen verfügt . Bildzuschr .
unter S. T. 1899

Meister -Konzerte : Freitag , 18, Juni ,
20. 15 Uhr , Neues Vereinshaus , Steh -
mann , Uhde : Schubert , Müller -Lie -
der ; Samstag , 19. Juni 20. 15 Uhr ,
Neues Vereinshaus , Stamitz -Quartett :
Hindemith Mozart , Dvorak ; Sonn -
tag 20. Juni , 10. 30 Uhr (nach den
Gottesdiensten ) , Neues Vereinshaus ,
Jürgen Uhde : Klavierwerke von J.
S. Bach ; Sonntag , 20. Juni , 20. 15 Uhr ,
Festhalle , Reutlinger Symphonieor -
chester Ltg . : Hans Grischkat . Sme -
tana : Moldau ; Bruch : Violinkonzert
Nr . 1 , Solist Ed . Minholz ; Brahms :

1. Symphonie ; Sammelkarten : 16 u .

8 RM. , Einzelkarten : 4. 50 und 2. 50
RM. für Neues Vereinshaus ; 6, 4 u.

2 RM für Festhalle . Karienverkauf
im Musikhaus Jehle Ebingen , und

Musikhian den Abendkassen .
storische Ausstellung (Instrumente ,
Notendrucke , Handschreiben ) in den

Sälen d . Neuen Vereinshauses Ebin -

gen bis Sonntag , 20. Juni , täglich v.

10 - 19 Uhr geöffnet

Wer sucht tätigen Teilhaber ? Biete

20 000 RM . Kapitaleinlage . Pharmaz . .

ev. , 1,73 gr . , blond , schlank , jünger kosm . Branche bevorz ., nicht Bedin -

ausseh . , wi , mit lieb . Frau od . Frl . gung . Angebote unter S. T. 1974

o . Anh . bis 45 J. Verbindung zw. Wo findet Abiturient mit best . Zeugn .
bald . Heirat . Bildzusdir . S. T. 1908

Kriegerwilwe , 28 J. , 1,65 gr . , ev . , o .
Kinder , mit Heim , wünscht mit edel -

charakterf . Herrn zw . Heirat
bek . 2. w. Flüchtling , Witwer mit 1
Kind angen . Bildzuschr . u . S. T. 1865

Beamtenwitwe , 46 J. , o . Anh . , gut
aussehend , wünscht Lebenskamera -
den in sich , Stellung , a . 1. Beamten
o. Ang . bis zu 52 J., evtl , kann in
elterl , kl . Landw . eingeheiratet wer - Witwer , 52 J . , m. 2 Söhnen (1 verh . ).
den . Bildzuschr . unter S. T. 1868

Textilkanfmann , 37 J. , evg . , 1,75 gr . .
strebs . u . tüchtig , gt . Erschein . , ein -
wandfr . Vergangenheit , möchte Ver .
bindung mit Dame oder Witwe von
edlem Charakter und Herzensbildg . , Fräulein , 31 J . , kath . , aus gt . Hause ,

wünscht mit charaktery . Herrn zw.
die sich nach Idealehe sehnt . Ein -

spät . Heirat bekannt zu werden .
heirat in Textil - oder Lederwaren - Bildzuschr . unter S. T. 1910
geschäft erw . Bildzuschr . S. T. 1872

Meine Freundin , 20 J . , 1,70 gr ., hüb - Kaufmann , Mitte 40, in gt . Eink . . und
Verm . - Verhältnissen vielseitig erfah

sches , sportliches Mädel , wünscht die wünscht Wiederverheiratung ,
Bekanntschaft eines jungen , sportli - evtl . Einheirat . Zuschriften , mögl . m.
chen Herrn zw . spät . Heirat . Mögl Bild , unter S. T. 1919Bildzuschriften unter S. T. 1875

ren ,

aus kinderr . Familie , 23 J ., kath . ,

befriedigende Beschäftigung u. evtl .
zweite Heimat ? Ang . unt . S. T. 1883

Textilwarenfirma sucht z . Erweiterung

pass . Büro und Lagerraum mit kl
Wohnung . Verm . wird Beschäftigg .
seriösem Kaufmann bei Einbr , der

Räume Beteiligung geboten . Angeb .
unter S. T. 1862

Leistungsfähige Pelzzurichterei u . - fär -
berei sowie Sämischgerberei sucht

Landwirtssohn . Anf. 40 str . Erschei
geeignete Räume , etwa 4 - 500 qm , z .

nung , edler Charakter , Barvermögen
vorhanden , wünscht mit liebev . Mä- Errichtung eines Zweigbetriebes in d.

del (Bauerntochter ) zw . spät , Heirat frz . Zone . Wasserkraft oder Dampf -

Verbindung . Bildzuschr , u . S. T. 1923 anlage erwünscht , jedoch nicht Bedin -

gung . Angeh . unter S. T. 1913
Angestellter , 23 J. , 1. 64 gr . , kath ., wi .

mit nett . lieb . , häusl . Mädel Verbin - Bürgerliches Gesetzbuch , Warnever , 5.
dung zw . Heirat . Bildzuschriften un-
ter S. T. 1944

Suche irenen Lebenskameraden bis 50
J . Bin 45 J ., blond , vollschlank , jgdl .
Aussehen , bes . Vermögen u. schöne
Wohnung . Schuldlos geschieden . B ' !d-
zuschr . unter S. T. 1880

Einheirat in schönes Anwesen mit kl .
Landwirtschaft bietet Witwe , 50 J . 1
kath . , ohne Kinder und wünscht mit
aufricht . Handwerker und Landwirt ,
mögl . Zimmermann , Schreiner oder
Schmied im Alter von 50 - 55 J. , auch
Witwer , in Verbindung zu treten .
Zuschriften unter S. T. 1886

Witwer , 63 J. , Techniker , sucht Le-
bensgefährtin , am liebsten Einheir .
in Geschäft , wo gesunder energi -
scher Mann fehlt . Bildzuschriften un . Tausche Autoschlauch , 7,50x17 , gegen
ter S. T. 1800

Verschiedenes

Karl Alber , Heilpraktiker , Onstwettin -
gen macht Ferien vom 19. Juni bis
3. Juli . Nächster Sprechstundentag
am Montag , 5. Juli

6. 00x16 . Angebote n . S. T. 1993

Aufl . (1928) erläutert deh . die Rechts .

sprechung , 2 Bünde , neuwertig zu

verkaufen . Ang unt . S. T. 1860

1 fahrbare Pfalz -Membrane -Pumpe mil

Saug . u . Druckrohr abzugeben . An-

gebote unter S. T. 1925
Musik - Blasinstrumente jeder Art wer -

den zu kaufen gesucht . Jazz -Trom -

pete (Neusilber ) gegen Wald - oder

Althorn abzugeben . Angebote an Mu-
sikverein Lyra " Ehingen a . d . D.
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Heiße Funitage
Dem kühlen und wenn auch nicht in besonders

ausgiebigem Maße regnerischen Monatsanfang ist
eine wohl kaum erwartete Erwärmung gefolgt . Diese

war von uns allen erwünscht und im besonderen
von der Landwirtschaft für die Heuernte , von der

so viel für die Winterfütterung abhängt . Das Gras
war zeitig und mit Volldampf wurde an die Arbeit

gegangen ; das Quecksilber kletterte bis auf dreißig

Grad , also richtiges Heuwetter . Die Mähmaschinen
und Sensen waren auf vollen Touren und dann gab
es oft , wenn die Sonne freien Zutritt hatte , schon

am ersten Tag gute kleine Schochen , sodaß mit -

unter schon am zweiten Tag eingeführt werden
konnte . Es gab weder Ruhe noch Rast vom frühen

Morgen bis in die späten Abendstunden , denn ein
solches günstiges Wetter mußte voll ausgenützt
werden . Viel Schweiß forderte dieser Heuet allen

damit Beschäftigten ab , doch nun wird er vor sei -
nem Abschluß stehen und ein kleiner Ausschnaufer

dastut dann not , sofern die Hackarbeiten und

Unkrautjäten es zulassen . Ein ausgiebiger Regen ist
dann aber so wichtig wie das Heuwetter der letz -
ten zehn Tage , für Wiesen , Aecker , Gemüselände -
reien und Gärten . Und nicht zuletzt auch für die
Obstbäume , denn das gute Wetter war Wetter für
ein starkes Auftreten der Schädlinge , welche die
zu erwartende zum Teil ganz geringe Obsternte
noch weiter dezimieren . Die gute im letzten Jahr
hat uns über mancherlei Sorgen hinweggeholfen ;
sie werden uns in diesem Jahr und auf diesem Ge-
biet leider nicht erspart bleiben .

Calwer Stadtnachrichten

Altersjubilarin . Frau Helene Schüz , geb .
Zahn , Witwe des Fabrikanten Ludwig Schüz , kann
am 17. Juni in körperlicher und geistiger Rüstig -
keit ihr 80. Lebensjahr vollenden .

Volksbildungswerk Calw . Herr Dr. Friedrich Hiel -
scher , Marburg /Lahn , der im Vorjahr schon einen
Vortrag im Volksbildungswerk gehalten hat , spricht
am 18. Juni , 20 Uhr , im Georgenäum über , ,Der
Kampf gegen den Untergang des Abendlandes von
Hölderlin bis Nietzsche " . Er legt Wert darauf , daß
die Aussprache vom Vorjahr fortgesetzt wird . Wir
laden hiezu namentlich auch die Jugendlichen ein .

Das Kinderfest Programm
Am kommenden Montag wird in Calw das Kin -

derfest gefeiert Die Kinder sammeln sich um 12 . 30
Uhr . Anschließend bewegt sich der Festzug durch
folgende Straßen der Stadt : Altburger Straße , Markt -
platz , Bad - , Bahnhof ., Lederstraße zum Festplatz auf
dem Brühl . Der Festzug trifft gegen 14 Uhr dort

ein .

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

Einer Ansprache von Bürgermeister Blessing
folgen dann Darbietungen der Schulen . Karussel ,
Kasperl -Theater , Kletterbäunie und Musik werden
auf dem Festplatz für Unterhaltung sorgen . Das Fest
endet um 18 Uhr mit geschlossenem Zug zum Markt -
platz und Ansprache des Herrn Dekans . Für die

Kleinkinderschulen sowie alle nicht schulpflichtigen

Blick in die

Unterreichenbach . In der letzten Gemeinderats -

sitzung stand die Wohnraumfrage im Mittelpunkt
der Tagesordnung . Ansprüche auf Wohnraum für
Holzkommandos bildeten neben Anträgen auf Zu -

zugsgenehmigung vormals hier seßhafter Bürger den

Gegenstand der Beratungen . Die zu erwartende Auf -

nahme von Flüchtlingen aus Dänemark , die vom Ge-

meinderat nicht unberücksichtigt gelassen werden
kann , erscheint aus der Perspektive gemeinderät -
licher Befugnis fast unlösbar . Im ,,Löwensaal "
sprach Schriftsteller Moerk , einer privaten Einla -
dung folgend , über das Thema Weltuntergang " ,
eine Deutung der Geschichte in christlicher Sicht .
Der vollbesetzte Saal bewies das Interesse der Ein -
wohner . Büchler Willi , Bauer Artur , Mönsch
Adolf und Vollmer Karl kehrten aus der Gefangen -
schaft wieder zu uns zurück . st .

JuniHirsau . Unsere Altersjubilare im
sind : Bauer Friedrich , Ernstmühl (85 ) , Frau v . Bra -
sol Julie (84 ) . Lehmann Friedrich , Ernstmühl (77) ,
Westermann Georg (76 ), Müller Wilhelmine (75) ,
Weiß Ferdinand (72 ) .

zurück . 1

-

Monakam . Der Kartoffelkäfer tritt sehr zahlreich
auf . Es gibt Aecker , auf denen bereits einige tau -
send Kartoffelkäfer abgelesen wurden . Der Heu -

dem vorjährigen bedeutendertrag bleibt hinter
Am Sonntag , 13 Juni . fand die Grün -

dungsversammlung des Männergesangvereins , ,Ein -
tracht " Monakam statt . Am letzten Maisonntag
hat der Kirchenchor Monakam einen Ausflug ins
Monbachtal gemacht . Den Alten und Kranken im
Kurhaus Monbachtal und im früheren Hilfskranken -

-

haus wurden einige Lieder gesungen . Im Walde ,
bei der Liebenzeller Hütte , war eine besondere

Festlichkeit geplant , die allerdings durch plötzlich
einsetzenden Regen verhindert wurde . - en .

Mindersbach . Spielende Kinder verursachten in
Abwesenheit der Eltern einen kleinen Brand da -
durch , daß sie das elektrische Bügeleisen ein - ,
aber nicht mehr ausschalteten . Glücklicherweise
wurden Nachbarn auf den Zimmerbrand aufmerksam
und löschten ihn .

draußen hängen lassen . Eine Frau , die versäumte ,
zum Trocknen aufgehängte Wäsche abends abzu -

, , Jeder hat eben sein Steckenpferd ! "
Haiterbachs Kriminalsch . . . . . stand wegen ver -

suchten Totschlags vor dem Richter . Wenn derar -
tige Fälle vor der Strafkammer verhandelt werden ,
sind dies im allgemeinen unerquickliche Angelegen -
heiten . Das Strafverfahren gegen den 42jährigen
Küfer S. aus Haiterbach vor dem Tübinger Land -
gericht entbehrte jedoch auch erheiternder Episoden
nicht . Vor allem nahm die Tatsache , daß das Opfer
des Angriffs , ohne bleibende Schäden davongekom -
men , völlig wiederhergestellt am Richtertisch er -
schien , der Verhandlung viel an Schärfe . Und was
soll man sagen , wenn ein Angeklagter , dem seine
Vorstrafen wegen unerlaubten Waffenbesitzes , Kör -
perverletzung , Beleidigung , Forst - und Holzdiebstäh -
len vorgehalten werden , dem Richter erwidert :
, , Jeder hat eben sein Steckenpferd das ist halt
das Soldatenblut in mir " . Oder wenn er dem Ge-
richt gegenüber wiederholt betont : , ,Das stimmt
nicht , Hohes Gericht , immer die Wahrheit !" Kann
man sich vielleicht eines Schmunzelns erwehren ,
wenn man erfährt , daß der Angeklagte vor der Tat
5 - 6 Liter Most ,, konfirmierte " und auch zugibt ,
sich im Herbst davon etwa 1000 Liter eingetan zu
haben , gleichzeitig aber entschuldigend vorbringt :
, ,Früher hat man Milch getrunken , heute gibt es ja
keine mehr !"

-

Wilhelm S. , von Haus aus erblich belastet (sein
Bruder litt an Schizophrenie und wurde in Grafen -

Werner Schüz , Pfarrer
z . Zt . Ste . Ménéhould / Marne

Hildegard Schüz , geb . Dierlamm
Vermählte

Altburg b . Calw , 12. Juni 1948 .

Wildberg , 8. Juni 1948 .
Unerwartet rasch verschied am
21. Mai im Alter von 76 Jah -
ren unsere liebe . treusorgende
Mutter , Großmutter und Tante

Frau Katharina Dittus , Witwe
geb . Warther .

Wir haben sie am 23. Mai zur
letzten Ruhe gebettet . Für die
vielen Beweise liebevoller
Teilnahme . sowie für das Ge-
leit zur letzten Ruhestätte sa -
gen wir unseren herzlichen
Dank . Besonders danken wir
für den geistlichen Trost , dem
Kirchenchor , sowie den Herren
Ehrenträgern . Die trauernden
Hinterbliebenen .

Walddorf , 31. Mai 1948 .
Am 21. Mai verschied nach
langem , mit großer Geduld er -
tragenem Leiden unser lieber
Vater , Bruder , Onkel , Groß -
und Schwiegervater

Johannes Schöttle
Schuhmachermeist . von Stutt -
gart , im Alter von 83 Jahren .
zur letzten Ruhe wurde er am
23. Mai gelegt . Für alle Be-
weise aufrichtiger Teilnahme ,
für die zahlreiche Begleitung
zur letzten Ruhestätte , für den
geistlichen Trost des Herrn
Pfarrers , dem Männerchor un -
ter Leitung von Hauptlehrer
Günther , Schwester Frida für
ihre lange Mithilfe und liebe -
volle Pflege danken wir herz -
lich . Die trauernden Hinter -
bliebenen : Alfred Schöttle mit
Frau , Nagold ; Herm . Schöttle
mit Frau , Fellbach ; Martha
Mayer , geb . Schöttle , Stutt -
gart ; Kathrine Reutter mit Fa -
milie , Walddorf .

Stellengesuche

Pflegerin , die 10 J. gelähmte Dame
gepflegt hat , sucht auf Herbst
gleiche Beschäftigung . Da hei -
matlos , wird mehr Wert auf
liebevolle Heimat als auf Lohn
gelegt . Zuschriften unter C 4684 |
an S. T. Calw .

eck ein Opfer des Euthanasieprogramms ) machte zu
allem Ueberfluß in der Jugend eine Kopfgrippe
durch , die wohl auch nicht ohne Folgen b , und
erlitt im Krieg bei einem Bombenangriff eine leichte
Gehirnverletzung . Uebergroße Reizbarkeit , Nervesi -
tät , Launenhaftigkeit waren die Folgen . Sein Vor -
strafenregister weist etliche dunkle Punkte auf .
Seine Frau erklärte , es sei mit ihm auszukommen ,
wenn man ihn entsprechend vorsichtig behandle .

Kinder wird der Festplatz von 9. 30 bis 12 Uhr re -
serviert .

15 . Juni 194

Die Landespolizei berichtet
inIn Wildbad lief ein zehnjähriges Mädchen

Ab 20 Uhr , ,Kinde . fest für die Erwachsenen " einen vorüberfahrenden Personenkraftwagen . Es er -
auf dem Brühl . Es spielt die Stadtkapelle . Am Vor - litt leichte Verletzungen . In Nagold wurde ein
abend , Sonntag , 20. Juni , von 20 - 2 Uhr ist großer junger Mann festgenommen , der aus einer Haftan -
Somernachtsball für die Jugend von Calw und Um-
gebung in der Stadthalle

Gemeinden

hängen , mußte die Erfahrung machen , daß sie ge -
stohlen wurde . Von den Tätern ist nichts bekannt
geworden .

Unterschwandorf . Das Ueberhandnehmen der

Wildschweine gab Veranlassung zu einer Treibjagd ,

die unter Teilnahme französischer Besatzungsange -
höriger stattfand . Von fünf gesichteten Wildschwei -
nen wurde eines erlegt .

Nagolder Stadtchronik
Den 70. Geburtstag beging in guter Gesundheit

Schreinermeister Johannes Buz . Das Turmbläser -

quartett brachte ihm wie auch Buchbindermeister
Strähle , der dieser Tage den 80. Geburtstag be -
ging , je ein schönes Ständchen . Der ,, Liederkranz "
erfreute Herrn Buz ebenfalls mit mehreren Chören .

Die durch Kriegsereignisse stark mitgenommene
ev . Stadtkirche ist nun soweit wieder hergestellt ,
daß die meisten Fenster mit Glas versehen sind .
Das geplante Kinderfest findet endgültig am Mon -
tag den 19 Juli auf dem hiesigen Sportplatz statt .

-

-

-

Im Ev . Vereinshaus sprach eine auswärtige Red -
nerin zu den Frauen der Év . Gemeinde über soziale

Der Verkehrsomnibus Na -und Erziehungsfragen .
gold -Haiterbach -Pfalzgrafenweiler ist neu gerichtet
worden . Die Holzbänke wurden durch Polster er -
setzt . Außer nach Pfalzgrafenweiler fährt der Omni -
bus jeden Montag nach Stuttgart und zurück .

Drei auswärtige Kraftfahrer , die mit einem Wagen
aus Richtung Altensteig kamen , gerieten im Führer -
haus in Streit . Bei der Schafbrücke hielten sie an
und verprügelten sich gegenseitig . Eine Frau , die

wurde abergerade des Weges kam , schaute zu
Zwei hinzukommende Na -belästigt und bedroht

golder , die für die Frau Partei ergriffen und sie
in Schutz nahmen , wurden von den Streithähnen

ebenfalls tätlich angegrifen . Bei der Angelegenheit
spielt übermäßiger Alkoholgnuß eine Rolle .

Kirchenmusikalische Aufführung der Oberschule
Zu einem musikalischen Ereignis wurde die geist -

liche Abendmusik , die der Chor der Oberschule
Stadt -

Rohrdorf. Nachts soll man heute keine Wäsche Nagold am letzten Maisonntag in der ev
kirche veranstaltete . Gegeben wurde u . a . Bachs
Kantate 189 und Händels Anthem 4. In dankens -
werter Weise läßt sich der Chor das alte , gepflegte
Chorsingen angelegen sein . Er liegt in der sicher
arbeitenden Hand von Musiklehrer Ernst Pätzold ,
der das Chorsingen mit beflügelter Seele , reicher
Erfahrung und umfassenden Kenntnissen dirigiert .
So kann man wohl sagen , daß der Chor eine über -
zeugende Gestaltungskraft an den Tag legt und das
Höchstmögliche bietet , dessen wessen er fähig ist .

Einsätze , Steigerungen und dynamische Abstufungen
sind gut , und so wurde die Aufführung geistig -
seelisch , aber auch gesangstechnisch eine treffliche
Leistung . Frau Th . Wolff Isenberg beherrschte auch
diesmal den Umfang ihrer schönen Singstimme mit
dem hohen Reiz ihres sicheren Soprans . Albert
Barths sympathischer Tenor bezwang durch gesun -
des , lebendiges Empfinden , Kraft und Tonstärke .
Dr . Paul Wetzel (Flöte ), Dr . Wolfgang Mezger
(Oboe ) , Marliese Ziegel (Violine ) und Otto Hummel
(Violoncello ) wußten die Zuhörer mit wohllauten -
dem , sicheren Spiel zu fesseln Die Orgel , die der
junge , aber sehr talentierte Rudolf Schmid meisterte ,
fügte sich harmonisch - maßvoll in den Rahmen des
Ganzen . Die tief beeindruckende Gesamtwiedergabe ,
die Einst Pätzold als dem Leiter der ganzen Auf -
führung alle Ehre machte , war der großen Meister
würdig . Sie ließ Anmut , Reichtum und fromme Stim -
mung Bach ' scher Kompositionen und die Kraft und
Macht des Händel ' schen Genius und seine religiöse
Energie und Begeisterung , die Glaubensfreudigkeit
und das Hochgefühl eines sittlich starken Bewußt -
seins zum Ausdruck kommen . - g.

Jedenfalls trugen S. Hausmitbewohner dom nicht
gebührend Rechnung und so gab es dauernde kei -
bereien , bis es am 11. Dezember des Voriahres auf
cer Treppe zu Ta' lichkeiten kam . Mit dem Ergeb -
nis : der Schreiner B. mußte mit starkem Blutver -
lust ins Krankenhaus eingeliefert werden . Sein Kopf
wies eine Stichwunde über dem linken Schläfenbein
auf . sein Rücken drei mit großer Wucht geführte
Stiche . Durch einen weiteren Stich in den Ober -
arm war der Bizeps durchtrennt . Auch die Frau des
Unglücklichen harte bei dem Versuch , den Streit zu
schlichten , zwei k' eine Schnittwunden an Achseln
und Arm davongetragen .

Dem Gutachten c' es Nervenarztes wurde bei der
Abfassung des Urteils großer Wert beigemessen .
Das Gericht vernängte wegen gefährlicher Körper -
verletzung in drei Fällen eine Gesamtstrafe von
einem Jahr Gefangnis . Zudem hat der Angeklagte
sämtliche entstandene " osten zu tragen .

(Kriegerwitwe ) , Heimarbeiterin für feine Näharbeit
(mit Nähmaschine ) bei guter Be-
zahlung sofort gesucht Margret
Meng , Nagold , Ländlesweg ,
(Nähe Waldeck ) .

Weibliche Arbeitskräfte ,

Alleinsteh , Frau
45 J. , Ostflüchtling , sucht im
Büro oder Wirtschaftsbetrieb lei -
tende Stellung . Schwere körperl .
Arbeit nicht möglich , da selbst
Patientin . Bevorzugt Tuberkulose -
Sanatorium oder Krankenhaus .
Angeb . u . C 4689 an S. T. Calw .

Fräulein , 33 J. , sucht Stelle in
frauenlosem Haushalt . Bin nach
langjähriger Erfahrung im Arzt -
haushalt an gutes selbst . Arbei -
ten gewöhnt . Lege Wert auf an -
genehme Dauerstellung . Angeb .
unter C 4675 an S. T. Calw .

-

-stalt entwichen war . In Herrenalb konnte ein

junges Mädchen wegen Rückfalldiebstahl festgenom -
men werden . In Unterhaugstett wurden zwei aus

einer Fürsorgeanstalt entwichene Burschen in Haft
genommen . Bei einem Bauern , der sie als landwirt -
schaftliche Arbeiter beschäftigte , hatten sie einen
Diebstahl begangen . In Ostelsheim ereignete sich
nachts ein leichter Verkehrsunfall . Ein Personen -

da ein entgegenkommendeskraftwagen streifte ,
Fahrzeug nicht auswich , mehrere Randsteine und
einen Telefonmasten . Das Fahrzeug wurde bechä -
digt . In Neuenbürg hat ein Mann seinen Vater
mißhandelt , eine Nachbarsfrau geschlagen und
außerdem mehrere Glastürscheiben zertrümmert . Die
Tat führte er in stark betrunkenem Zustande aus .
Er wurde auf einen Tag in den Ortsarrest einge -
liefert . Durch Fahrlässigkeit brach in einem
Kahlhieb an der Straße Enzklösterle - Simmersfeld

ein Waldbrand aus . Abgebrannt sind etwa 3 ha .
Ein Mann aus Holzbronn , der mit Verbrennen

von Baumrinde beschäftigt war , erlitt eine starke
Rauchvergiftung . Seine Frau fand ihn bewußtlos an
der Brandstelle . Er wurde sofort in das Kreiskran -
kenhaus eingeliefert , wo er anderen Tags verstarb .

In einem Bauernhaus in Egenhausen wurde ein -
gebrochen und mehrere Büchsen Fleisch und einige
Hartwürste gestohlen . Als Täter konnte ein Mann

Am 10. Juni brachaus Nagold ermittelt werden .

-

im Wald auf Markung Langenbrand ein Brand aus .
Abgebrannt sind etwa 10 Ar . Der entstandene Scha -
den ist unbedeutend , die Brandursache noch nicht
geklärt . Der Brand wurde durch Feuerwehr und

Forstpersonal gelöscht .

Kirchenmusik des Nagolder Kirchenchores
in Gültlingen

Am 1. Junisonntag gestaltete der ev . Kirchen -
chor Nagold den Hauptgottesdienst in der ev . Kirche

in Gültlingen festlich . Die Predigt hielt Dekan Brez -

ger . Am Nachmittag fand eine musikalische Feier -

stunde in der Kirche statt . Beide Male erntete der
Kirchenchor Nagold unter der umsichtigen Leitung
von Frl . Killinger vollste Anerkennung für ausge -
zeichnete Leistungen . Als Solisten wirkten mit : Frau
Thusnelde Wolff Isenberg (Sopran ), Dr. Wetzel

(Flöte ) , Götz Wolff (Violine ) . Frl . Killinger und Rudi
Schmid (Orgel ). Innig klangen die Solopartien , me -
lodienreich die Gesänge , machtvoll und wieder

innig -zart Orchester und Orgel . Es war klassische
Kirchenmusik , die die überaus zahlreichen Kirchen -
besucher in Freude und Erhebung erlebten , Den
Dank der Gemeinde brachte Pfarrer Ertle zum Aus -
druck .

Aus Nachbarkreisen

Oberjettingen . Unter großer Anteilnahme der Ein -
wohnerschaft und zahlreicher auswärtiger Leidtra -

gender wurden in einer würdigen Feierstunde die
sterblichen Ueberreste des am 31. Dezember 1947 in
Neuyork im 47. Lebensjahr verstorbenen Fritz Din -

ger im Familiengrab zu Oberjettingen im Beisein
der Witwe und der nahen Verwandten zur letzten
Ruhe gebettet . Pfarrer Nuding würdigte besonders
die Verdienste des Verstorbenen um die Heimat , dem
sie immer dankbar sein wird . Kranzniederlegungen
fanden statt seitens der Altersgenossen und - genos -
sinnen , der Heimatgemeinde und der evang . Kirchen -
gemeinde . Der ,,Liederkranz " umrahmte die Feier
mit Trauerweisen .

Kirche wurde wieder erstellt

In dem zum Dekanatsbezirk Nagold gehörenden
Bösingen fand das Richtfest der neuerbauten
ev . Kirche statt . Die alte Kirche war am hl . Abend

des Jahres 1945 abgebrannt . Die ganze Einwohner -
schaft nahm an dem freudigen Ereignis lebhaften
Anteil . Unter den auswärtigen Gästen befand sich
Dekan Brezger , Nagold . Von Stuttgart war Ober -
baurat Fulda anwesend . Der Gesangverein Bösin -
gen unter Leitung von Hauptlehrer Müller wirkte
bei dem Festakte mit .

Kraftwagenreifen , 5,50x16 , 40 Proz . Verloren auf d . Weg Dobel - Ober -
mit besterh . Gewebe . Friedens -
qualität , runderneuerungsfånig ;
ges . Kraftwagenreifen , 5. 00x17 ,
auch 4. 75x17 . Angebote unter
C 4662 an Schw . Taqbl . Calw :

reichenb . ehemal . Gend .-Gummi -
martel . Abzug . geg . Belohn . bei
J. Freidl , Calw , Zwinger 15 .

Französ . Grammatik von Ploetz -Ka -
res gesucht gegen and . Bücher .
Angeb . u . C 4658 an S. T. Calw .

PS . , abzugeben . Daselbst Nutz - Ranke ' s Weltgeschichte zu kaufen
und Fahrkuh gesucht . Aufbau -
Motor für Getreidebinder , 4,5
PS . , gebot .

auch männliche und weibliche Aufbaumotor für Mähmaschine , 2,5
Jugendliche zum Anlernen , für
sofort gesucht . Robert Seuffer
K. -G , Hirsan

gesucht . Angeb . mit Preisforde -
rung u . C 4678 an S. T. Calw .

gesucht Motorrad . Schriften von Jakob Böhme gegen
Aufzahlung nach Vereinbarung . gute Bezahlung od . i. T gesucht .
Angeb . u . C 4677 an S. T. Calw . Angeb . u . C 4673 an S. T. Calw .

Herd , gut erh . ; ges . Möbelstücke . Opel , PKW . , 2 Liter , 4turig , prima
Angeb . u . C 4694 an S. T. Calw . erhalten , verkauft oder tauscht

gegen kleineren Wagen . Daselbst
wird ein Pritschenwagen , etwa
40 - 50 Ztr . Tragkraft , und zwei
Betonfuttertröge abgegeb . Rein -
hold Rauser . Kalkwerk , Nagold ,
Telefon 339 .

Zuverl . , ehrl . Person (Haushälterin ) .
gesetzt . Alters , o . Anh . , z . selbst .
Haushaltführung von Witwer m .
kl . Gastwirtschaft zum baldigen
Eintritt gesucht . Ausf . Angebote
mit Gehaltsansprüch . erbet . unt . Waschmaschine , Marke ,,Stahls " ,

Stellenangebote C 4676 an Schw . Taqbl . Calw .

Bezirksagentur Calw Mädchen , jg ., für Haus und Land -von ange - wirtschaft bei Familienanschlußsehener Versicherungsgesellsch .
und guter Behandlung für sofortzu vergeben . Gesucht wird

Auskunftgesucht , durch dieenergievoller Mitarbeiter für ent -
Agentur Nagold .wicklungsfähig . Posten . Berufs -

Mädchen , ehrl . , fleiß . bei guterfremde Kräfte werden bei Eig -
Behandlung und Verpflegung zunung schnell eingearbeitet . An -
sofortigem Eintritt gesicht . Fraugebote mit Lebenslauf u . Licht - L. Benz ,bild unt . C 4672 an S. T. Calw . Konfektionshaus , Na -

Aufgeweckten , kräftigen Jungen gold , Marktstraße 34 .

stellt zur Erlernung des Vulka - Junges Mädchen ab 15 J. in städt . 5

nisierhandwerks ab sofort ein .
Vulkanisieranstalt Groß , Calw ,
auf dem Brühl 4 .

Kräftiger Junge , der Lust hat , das
Bäckerhandwerk gründlich zu er -
lernen . kann sofort eintreten .
Junge , der schon 1 oder 2 Jahre
im elterl . Betrieb gelernt hat ,
bevorzugt . Wer , sagt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Schreibkraft gesucht mit besten
Kenntnissen in Stenographie und
Maschinenschreiben , Arbeitszeit

zurHaushalt nach Stammheim
Unterstützung der Hausfrau auf
sofort oder zum 1. 7. gesucht .
Leichte Arbeit , qute Verpflegung
und Familienanschluß zugesich .
Augeb . u . C 4663 an S. T. Calw .

Tausch / Geboten

H. -Anzug schwarz , gut erh . , H. -
Schuhe , neu , Gr . 43 , Stoff f . Da-
menkleid ; qes . wird dring . eine
Schreibmaschine . Ausk . erteilt
die Geschäftsst . des S. T. Calw .

evtl . abends nach Verein - Anzug Kostümstoff , hellbraun , g .
barung . Ang . C 4664 S. T. Calw . Qual . ; ges . Anzugstoff , dunkel ,

Emailleuse , tüchtige , findet dauern - Angeb . u. C 4604 an S. T. Calw .
den Platz bei schöner Arbeit . Oberhemd und Herrenhalbschuhe
Wenn Arbeit zu Hause möglich ,
kann eventl . elektr . Ofen und
Sonstiges gestellt werden . An -
gebote u . C 4660 an S T. Calw . Schafwol . e ; gesucht Bettwäsche

Gr . 43 ; ges . Weckgläser , Wein -
und Bierflaschen . Angeb . unter
C 4683 an S. T. Calw .

oder Kleiderstoff . Angebote unt .
C 4661 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Schaftstiefel , Gr . 442 (Schafthöhe
34 cm , sehr stabil ) ; gesucht Zim -
merofen . Angebote unter C 4666
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Für unsere Filiale Hirsau suchen
wir zum Eintritt auf 1. Juni oder
später mehrere Hilfskräfte für

leichte Arbeiten . Vorzustellen
bei Gustav Kling , Hirsau , Lie -
benzellerstr . 9 , Schmidt & Bruck -
mann , G. m . b . H. , Pforzheim , H. -Arbeitsschuhe , Gr . 43 , neu ; ge -
Bleichstraße 84 - 86 .

Mädchen , nicht unter 18 Jahren ,
für Haus und I andwirtschaft ge -
sucht . G. Gaiser , Untere Mühle ,
Stammheim .

sucht 1 Pr . Damastbezüge , weiß .
Angeb . u . C 4679 an S. T. Calw .

Damenschuhe , Gr . 38/39 ; gesucht
Babyausstattung . Angebote unt .
C 4665 an S. T. Calw .

Gleichstrom . 220 Volt ; gesucht
Strickmaschine . Angebote unter
C 4688 an Schw . Taqbl . Calw .

Volksbadewanne ; ges . Waschzuber
aus Zinn , ferner geboten eine
Bettstelle mit Rost : ges . Stoff
für Kleid . Angebote u . C 4669
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Kinderwagen , gebr . , ges Fahrrad -
bereifung . Angebote unt . C 4659
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Röhren Super Kleinempfänger
(Allstrom ), Grammophonanschl .,
5 Wellen -Längen ; ges . Motorrad ,
fahrbereit , bis 200 ccm . Angeb .
u . C 4692 an S. T. Calw .

Klosett - mit Wasserspülung ; ges .
Fahrradbereif .. kpl ., Gr . 28x11 .
Ausk . Gesch .-Stelle S. T. Calw .

Frisi rkommode , neu , m . Marmor -
aufsatz ; ges . Damenfahrrad . An -
gebote C 4610 an S. T. Calw .

Markenfüllfederhalter ; Fahr -ges .
rad -Schläuche , 28x1 . 70x11 /2 . An -
gebote u . C 4681 an S. T. Calw .

Brennholz , qutes , dürres , ab Haus ;
Auskunft ert , diegesucht Heu .

Geschäftsstelle des S T. Calw .
Latein . Geb ten 1 Fundamenta Lin -

gua Lat I u . II für je 3 Sch .
Zigaretten . 2. Linqua Lat , als 3 .
Fremdsprache 4 Sch . Zig . 3. Vita -
Romane Formenlehre 1 Sch . Zig .
Angeb . u . C 4653 an S. T Calw .

Verschiedenes

Zwei Reifen , 6,50x17,80 % , zu ver -
kaufen . Angebote unter C 4691
an S. T. Calw .

Mähmaschine , 1 / 2spännig , neuwer -
tig , abzugeben . Ausk . ert . die
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Gasherd , zweiflam . , im Tausch ges .
H Bauer , Bad Liebenzell , Wil -
helmstraße 29 .

Welche Gemeinde benötigt Saal -
ofen ? Solcher wird geboten unt .
C 4696 an S. T. Calw .

Zimmerofen sowie 1 Wagen Stroh
abzugeben . Angebote unt . C 4652
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Schaukasten mit Glaseinsätzen ,
wenig gebr . , elektr . Bügeleisen ,
220 Volt , vernick ., kpl . elektr .
Boschfahrradbeleuchtung m . Zu -
behör , alles neu , Autoverdeck -
plane , 4x5 Meter . wenig gebr . ,
abzug . Ang . C 4670 S. T. Calw .

Waschzuber , oval u . rund , abzug .
Angeb . u . C 4680 an S. T. Calw .

Klavier zu mieten oder zu kaufen
gesucht . Jungziege gibt ab . För -
ster Lipowitz , Aichelberg , Forst -
haus .

Radio (Philipps , 5 Rohren ) , abzu -
geben . Angebote unter C 4674
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Geschäftliches

Vom 17. bis 25. 6. keine Sprech -
stunde . Dr. Spranz , Bad Teinach .

Meine Praxis ist vom 10. Juni bis
Anna3. Juli 1948 geschlossen .

Deuschle , Heilpraktikerin , Ebhau -
sen , Kreis Calw .

Tabakschneidemaschinen ,
Meißel , Spaltkeile , Ver -
vielfältigungsfarbe ,
Dauerschablonen . Kohle -
papier , Büroleim , Universalleim ,
Alleskleber , Handwasch - Paste ,
beste Qualität . wieder vorrätig
bei Hans Herter , Berneck , Kreis
Calw .

Verchromen von Bestecken usw .
wird ausgeführt : Heinrich Wid -
mann , Calw , Weinsteg 1, Schlei -
ferei und Verchromung .

Heil - Bad H. Ludwig , Dietlingen ,
Rathaus Telefon 2605 über Pforz
heim , eröffnet am 10. Juni 1948 .
Medizinische Bäder aller Art ,
Heilmassagen , Spezialbehandlung
nach ärztlich empfohlener neuer
Heilmethode . Bei Arthritis , Ge -
lenk - und Muskelrheuma , Ischias
und Neuralgien , Kropf , Asthma ,
Bronchitis , Herz - und Kreislauf -
störungen , Arterien -Verk . , Ma -
gen - , Darm - , Leber und Gallen -
leiden , Nieren - und Blasenleiden
(Bettnässen ). Gute Heilerfolge .
40jähr . Facherfahrungen . Zu allen
Kassen zugelassen . Fragen Sie
ihren Hausarzt . Badezeiten :
Montag und Donnerstag für Män -

Dienstag und Freitag für

Transporte aller Art werden aus
geführt mit 5 -To .- LKW . Zuschr .
unter H / 1498 an Anz .- Verm . Gün -
ter Mühl . Freudenstadt (14b ) .
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Heil -Bad H. Ludwig , Gräfenhau -
sen - Obernhausen .
Mittwoch und Samstag . Vormit
tags für Frauen , nachmittags für
Männer ab 1 Uhr .
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Tiermarkt

Warnung . Ich warne jede Person Koffergrammophon . sehr gut erh ., Salz - und Pfefferschnauzer (Rüde ) ,
vor Weiterverbreitung der un - zu verkaufen . Angeb . u . C 4556
wahren Gerüchte . die über mich an S. T Calw .
in Bad Liebenzell und bei Per - Brennholz , 4 Rm . , abzugeben . Das .
sonen in Calw in Umlauf gesetzt Federbetten gesucht . Angeb . u .
wurden . Ich werde jede Weiter - C 4695 an S. T. Calw .
verbreitung zur Strafanzeige Stroh gibt ab . Dortselbst Läufer -
bringen . Bäßler , Bad od . Milchschwein gesucht . Ang .Bad
Liebenzell . u . C 4693 an S. T. Calw .

Heinrich

1/2 J . alt . stockhaarig , kinder -
und geflügelfromm , guter Ratten -
fänger , sehr wachsam , verkauft
Gotthilf Schütz . Stammheim .

Gule Milchziege , 2mal gelammt ,
sowie Jungziege , 12 Wo . alt , ab -
zugeben . Das . qt . H' Fahrrad , ges .
Ausk . ert . Gesch .-St . S. T. Calw .
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